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Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

 

Urlaub 2017 – alles schon geplant…? 

Bitte beantragen Sie rechtzeitig vor Ablauf  
der Gültigkeit neue Ausweispapiere,  

um in der Urlaubszeit längere Wartezeiten  
zu vermeiden. 

 

Urlaub 2017 – 
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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
1.7.	 Fatma Semercioglu� 75 Jahre
1.7.	 Emine Sirher� 75 Jahre
5.7.	 Dora Mann�  80 Jahre

zur Vermählung

24.6.	 Marc und Tanja Wahl, geb. Bender, Kälbertshausen

Wir gratulieren ganz herzlich!

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 30.6.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6619
Sa. 1.7.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
	 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
So. 2.7.	 Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7083
Mo. 3.7.	 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
	 Tel. 07132/83811
Di. 4.7.	 Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,
	 Tel. 07136/20553
Mi. 5.7.	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95040
Do. 6.7.	 Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7085

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 30.6. 	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach 
	 (Waldstadt) Tel. 06261/12233
Sa. 1.7. 	 Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 40, Mosbach
	 Tel. 06261/2239
So. 2.7. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstraße 18, Obrigheim
	 Tel. 06261/97450
Mo. 3.7. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach
	 Tel. 06261/5555
Di. 4.7. 	 Apotheke Billigheim, Schefflenztalstraße 10, Billigheim
	 Tel. 06265/92120
Mi. 5.7. 	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach
	 Tel. 06261/16921
Do. 6.7. 	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach (Neckarelz)
	 Tel. 06261/60595

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene: 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 3.7.	 gelber Sack

Bei Notruf angeben:
	 • Wo geschah es?
	 • Was geschah?
	 • Wie viele Verletzte?
	 • Welche Art der Verletzung?
	 • Warten auf Rückfragen!
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Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Gesamtwehr
Außerordentliche Hauptversammlung 
Am Freitag, 14.7.2017 findet um 19.00 Uhr eine außerordentliche 
Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hüffenhardt-Kälberts-
hausen (Abt. Hü./Abt. Kä.) im Sitzungssaal des Feuerwehrgerä-
tehauses Hüffenhardt statt.
Tagesordnungspunkte
1. 	 Begrüßung
2. 	 Wahlen
3. 	 Sonstiges
Ich weise darauf hin, dass die Teilnahme für alle aktiven Kameraden 
Pflicht ist. Bei Verhinderung ist dies rechtzeitig dem Kommandanten 
mitzuteilen.
Bekleidung: Zivil
Pierre Stadler, Kommandant

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 20.7.2017
Für Donnerstag, 20.7.2017 ist die nächste Gemeinderatssitzung vor-
gesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden wer-
den soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis 
spätestens Donnerstag, 6.7.2017 bei der Gemeinde einzureichen.

Betriebsausflug der Gemeindeverwaltung
Am Freitag, 7. Juli sind die Beschäftigten der Gemeindeverwal-
tung ,,ausgeflogen“, weshalb das Rathaus und der Bauhof an 
diesem Tag geschlossen bleiben. In wichtigen Angelegenheiten 
erreichen Sie uns unter der Mobilfunknummer 0171/4401555 
(BM Walter Neff) oder 0174/9913273 (Ortsbaumeister Torsten 
Hahn), ansonsten wieder wie gewohnt am Montag, 10. Juli zu 
den üblichen Sprechzeiten. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Mobile Schadstoffsammlung am 14.7.2017
Wir möchten Sie auf die am Freitag, 14.7.2017 von 8.00 bis 8.45 
Uhr stattfindende Schadstoffsammlung hinweisen. Wie bereits 
im Entsorgungskalender angekündigt, findet die Sammlung auf 
dem Parkplatz bei der Mehrzweckhalle (Mühlbacher Str. 5) statt.
Die Abgabe der Schadstoffe am Sammelmobil ist kostenlos.
Wir bitten um Beachtung.

Sanierung Rathauseingang
Aufgrund von Bauarbeiten am Rathauseingang ist der Zugang 
zum Rathaus an folgenden Terminen nur in absoluten Notfällen 
möglich:
Freitag, 14.7., Freitag, 21.7., Montag, 24.7., Freitag, 28.7. und 
Montag, 31.7.
Bitte denken Sie daran, rechtzeitig Ihre Behördengänge zu 
erledigen.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Wohnungsgeberbestätigung
Mitwirkungspflicht des Wohnungsgebers - Bestätigung 
Bei der Anmeldung und bei der Abmeldung (z. B. beim Wegzug in 
das Ausland) muss der Wohnungsgeber bzw. der Wohnungseigen-
tümer mitwirken. Damit können sogenannte Scheinanmeldungen 
wirksamer verhindert werden. Wohnungsgeber bzw. die Wohnungs-
eigentümer müssen den Mieterinnen und Mietern den Ein- oder 
Auszug schriftlich bestätigen. Die Wohnungsgeberbescheinigung ist 
stets bei der Anmeldung in der Meldebehörde vorzulegen.
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsächlich 
zur Benutzung überlässt, unabhängig davon, ob dem ein wirksa-
mes Rechtsverhältnis zugrunde liegt.
Wohnungsgeber ist in der Regel der Eigentümer, der die Wohnung 
vermietet. Wohnungsgeber kann aber auch eine vom Eigentümer mit 
der Vermietung der Wohnung beauftragte Person oder Stelle sein. So 
können zum Beispiel Wohnungsbaugesellschaften Eigentümer sein 
und durch vertretungsberechtigte Mitarbeiter die Wohnungsgeberbe-
stätigung abgeben. Auch Hausverwaltungen können als Beauftragte 
für den Eigentümer tätig werden.
Für Personen, die zur Untermiete wohnen, ist der Hauptmieter Woh-
nungsgeber. Der Hauptmieter ist auch Wohnungsgeber, wenn ein 
Teil einer Wohnung einem Dritten ohne Gegenleistung oder lediglich 
gegen Erstattung der Unkosten zur tatsächlichen Benutzung über-
lassen wird.
Bei Selbstbezug einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die 
Bestätigung als Eigenerklärung der meldepflichtigen Person.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Hüffenhardt (Neckar-Odenwald-Kreis) stellt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine

Forstwirt/-in
ein.
Der Waldbesitz der Gemeinde Hüffenhardt umfasst ca. 490 ha 
naturnah bewirtschafteten Wald mit einem jährlichen Einschlag 
von rd. 3.350 Festmetern (überwiegend Laubholz).
Das Aufgabengebiet umfasst die Durchführung aller anfallen-
den Forstbetriebsarbeiten, insbesondere Holzernte, Kultur- und 
Bestandspflege sowie Bau und Unterhaltung von Erholungsein-
richtungen. Der Einsatz erfolgt überwiegend im gemeindeeige-
nen Wald. Der gelegentliche Einsatz bei anderen Waldeigentü-
mern ist möglich.
Neben der Durchführung der Forstbetriebsarbeiten wird die 
Mitarbeit im Gemeindebauhof (inkl. Winterdienst und Bestat-
tungswesen) vorausgesetzt. Erfahrungen in der Bedienung von 
Maschinen sind von Vorteil.
Wir suchen eine verantwortungsbewusste, teamfähige und fle-
xible Person mit einer abgeschlossenen Ausbildung zum/zur 
Forstwirt/-in und einem Führerschein Klasse BE (Klasse T oder 
C1E von Vorteil).
Wir bieten eine interessante, verantwortungsvolle und vielseitige 
Tätigkeit in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis mit 
leistungsgerechter Bezahlung entsprechend den Regelungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) sowie den 
üblichen sozialen Leistungen im öffentlichen Dienst.
Für Fragen stehen Forstrevierleiter Glaser (zum Arbeitsgebiet) 
unter Tel. 06261/15644 (Mo. - Fr. zwischen 7.00 und 7.30 Uhr) 
und Daniela Maahs (zum Tarifrecht) unter Tel. 06268/9205-12 
gerne zur Verfügung.
Ihre Bewerbung senden Sie mit aussagekräftigen Unterlagen 
(bitte nur Kopien von Zeugnissen/Bescheinigungen) bis spä-
testens 30. Juni 2017 an die Gemeinde Hüffenhardt, Reisen-
gasse 1, 74928 Hüffenhardt.

 
 
 
 
Die Gemeinde Hüffenhardt (Neckar-Odenwald-Kreis) stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n 

Forstwirt/in 
ein. 
 
Der Waldbesitz der Gemeinde Hüffenhardt umfasst ca.490 ha naturnah bewirtschafteter 
Wald mit einem jährlichen Einschlag von rd. 3.350 Festmetern (überwiegend Laubholz).  
 
Das Aufgabengebiet umfasst die Durchführung aller anfallenden Forstbetriebsarbeiten, ins-
besondere Holzernte, Kultur- und Bestandspflege sowie Bau und der Unterhaltung von Erho-
lungseinrichtungen. Der Einsatz erfolgt überwiegend im gemeindeeigenen Wald. Der gele-
gentliche Einsatz bei anderen Waldeigentümern ist möglich.  
Neben der Durchführung der Forstbetriebsarbeiten wird die Mitarbeit im Gemeindebauhof 
(inkl. Winterdienst und Bestattungswesen) vorausgesetzt. Erfahrungen in der Bedienung von 
Maschinen sind von Vorteil. 
 
Wir suchen eine verantwortungsbewusste, teamfähige und flexible Person mit einer abge-
schlossenen Ausbildung zum/zur Forstwirt/in und einem Führerschein Klasse BE (Klasse T 
oder C1E von Vorteil).  
 
Wir bieten eine interessante, verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit in einem unbe-
fristeten Beschäftigungsverhältnis mit leistungsgerechter Bezahlung entsprechend den Rege-
lungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) sowie den üblichen sozialen 
Leistungen im öffentlichen Dienst.  
 
Für Fragen stehen Forstrevierleiter Glaser (zum Arbeitsgebiet) unter Tel. 06261 15644 (ab 
20.06.2017 Mo – Fr zwischen 7:00 Uhr und 7:30 Uhr) und Daniela Maahs (zum Tarifrecht) 
unter Tel. 06268/9205-12 gerne zur Verfügung.  
Ihre Bewerbung senden Sie mit aussagekräftigen Unterlagen (bitte nur Kopien von Zeugnis-
sen/Bescheinigungen) bis spätestens 30. Juni 2017 an die Gemeinde Hüffenhardt, Reisen-
gasse 1, 74928 Hüffenhardt. 
 

Gute Infos die ganze Woche – 

Ihr Amtsblatt
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Wohnungsgeberbestätigung  
zur Vorlage bei der Meldebehörde 
(§ 19 Bundesmeldegesetz (BMG)) 
 
 
Angaben zum Wohnungsgeber: 
Familienname / Vorname oder 
Bezeichnung bei einer juristischen Person: ______________________________________________________ 

PLZ / Ort:      ______________________________________________________ 
Straße / Hausnummer /  
Adressierungszusätze:     ______________________________________________________ 
 
 
 
Angaben zum Eigentümer: 
Nur ausfüllen, wenn dieser nicht selbst Wohnungsgeber ist (§ 3 Absatz 2 Nummer 10 BMG) oder die Immobilie vom Eigentümer 
selbst bezogen wird 

Familienname / Vorname oder 
Bezeichnung bei einer juristischen Person:  _____________________________________________________ 

PLZ / Ort:      _____________________________________________________ 
Straße / Hausnummer /  
Adressierungszusätze:     _____________________________________________________ 
 
 
 
Anschrift der Wohnung in die eingezogen oder aus der ausgezogen wird: 
PLZ / Ort:      _____________________________________________________ 
Straße / Hausnummer /  
Adressierungszusätze:     _____________________________________________________ 
 
 
 
In die oben genannte Wohnung ist/sind am ______________________ folgende Person/en (   ) eingezogen 
       Datum Ein-/Auszug             (   ) ausgezogen 
 
 
Folgende Person/en ist/sind in die angegebene Wohnung ein- bzw. ausgezogen: 
 
Familienname:__________________________________ Vorname:___________________________ 

Familienname:__________________________________ Vorname:___________________________  

Familienname:__________________________________ Vorname:___________________________ 

Familienname:__________________________________ Vorname:___________________________ 

Familienname:__________________________________ Vorname:___________________________ 

Familienname:__________________________________ Vorname:___________________________ 

(   ) weitere Personen siehe Rückseite 
 
 
Ich bestätige mit meiner Unterschrift den Ein- bzw. Auszug der oben genannten Person/en in die oben bezeichnete 
Wohnung und dass ich als Wohnungsgeber oder als beauftragte Person diese Bescheinigung ausstellen darf. 
Ich habe davon Kenntnis genommen, dass ich ordnungswidrig handle, wenn ich hierzu nicht berechtigt bin und dass 
es verboten ist, eine Wohnanschrift für eine Anmeldung eines Wohnsitzes einem Dritten anzubieten oder zur 
Verfügung zu stellen, obwohl ein tatsächlicher Bezug der Wohnung durch einen Dritten weder stattfindet noch 
beabsichtigt ist. 
Ein Verstoß gegen dieses Verbot stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einer Geldbuße bis zu 50000 Euro 
geahndet werden. Das Unterlassen einer Bestätigung des Ein- oder Auszugs sowie die falsche oder nicht rechtzeitige 
Bestätigung des Ein- oder Auszugs können als Ordnungswidrigkeiten mit Geldbußen bis zu 1000 Euro geahndet 
werden. 
 
 
_____________________  ________________________________________________________ 
Datum     Unterschrift des Wohnungsgebers oder des Wohnungseigentümers 

Auszug aus § 19 Abs. 1 Satz 1 und 2 BMG 
Mitwirkung des Wohnungsgebers 
(1) Der Wohnungsgeber ist verpflichtet, bei der An- oder Abmeldung mitzuwirken. 
Hierzu hat der Wohnungsgeber oder eine von ihm beauftragte Person der  
meldepflichtigen Person den Einzug oder den Auszug schriftlich oder elektronisch 
innerhalb der in § 17 Absatz 1 oder 2 genannten Fristen (zwei Wochen) zu bestätigen. 
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Änderungen bei überbauten und befestigten Grund-
stücksflächen sind meldepflichtig
Seit der Umstellung auf die gesplittete Abwassergebühr sind der 
Gemeinde gemäß § 46 Abs. 3 der gemeindlichen Abwassersatzung 
alle neu überbauten und befestigten Flächen innerhalb eines Monats 
nach dem tatsächlichen Anschluss an die öffentlichen Abwasserbe-
seitigungsanlagen mitzuteilen.
Gerne sind wir Ihnen hierbei behilflich.
Bitte wenden Sie sich bei Fragen an Frau Carabetta, Tel. 06266/791-
42.

Gelbe Säcke für Gewerbebetriebe (Mehrbedarf)
Wir weisen unsere Gewerbetreibenden darauf hin, dass gelbe Säcke 
grundsätzlich für den Gewerbebetrieb bei der AWN Service GmbH, 
Tel. 06292/92804-0, E-Mail: h.doelzer@awn-service.de oder s.wirtz@
awn-service.de bestellt werden müssen.

Führungszeugnis online im Internet beantragen
Es besteht die Möglichkeit, Führungszeugnisse und Auskünfte aus 
dem Gewerbezentralregister unmittelbar beim Bundesamt für Justiz 
(BfJ) über ein Online-Portal zu beantragen.
Voraussetzungen für den Online-Antrag sind der neue elektronische 
Personalausweis, der für die Online-Ausweisfunktion freigeschaltet 
sein muss, und ein passendes Kartenlesegerät. Auf diese Weise 
kann eindeutig identifiziert werden, wer den Antrag stellt. Ausländi-
sche Mitbürger, die keinen deutschen Personalausweis besitzen, 
können in gleicher Weise die entsprechende Funktion ihres elektroni-
schen Aufenthaltstitels nutzen. 
Neben Führungszeugnissen können auch Auskünfte aus dem 
Gewerbezentralregister über das neue Online-Portal des BfJ bean-
tragt werden.
Allerdings soll das Online-Portal die klassische Antragstellung nicht 
gänzlich ersetzen: Die Anträge können auch weiterhin persönlich vor 
Ort im Rathaus gestellt werden.
Wie bei der Antragstellung auf dem Amt wird auch beim Online-
Antrag eine Gebühr von 13 € pro Führungszeugnis erhoben. Im 
Online-Portal kann sie mit einer gängigen Kreditkarte oder durch 
Überweisung per „giropay“ beglichen werden. Die Führungszeug-
nisse werden auf grünem Spezialpapier gedruckt und mit der Post 
zugeschickt. 
Das Online-Portal zur Beantragung von Führungszeugnissen und 
Auskünften aus dem Gewerbezentralregister ist über die Webseite 
des BfJ zu erreichen: www.bundesjustizamt.de 

Informationen zur Hundesteuer
Haben Sie Ihren Hund zur Hundesteuer angemeldet?
Nach der Hundesteuersatzung der Gemeinde Hüffenhardt unterliegt 
jeder Hund, der über 3 Monate alt ist, der Hundesteuer. Die Anzeige 
bei der Gemeindeverwaltung hat unverzüglich nach dem Beginn 
der Hundehaltung oder nachdem der Hund das steuerfähige Alter 
erreicht hat, zu erfolgen. Gleiches ist für die Beendigung der Haltung 
oder für das Entfallen der Voraussetzungen für eine gewährte Steu-
erbefreiung maßgebend.
Die Steuer beträgt für jeden gehaltenen Ersthund 72 € und für jeden 
weiteren Hund 144 € pro Jahr.
Mehrere im selben Haushalt gehaltene Hunde gelten als gemeinsam 
gehalten (auch bei unterschiedlichen Hundebesitzern) und unterlie-
gen ab dem zweiten Hund dem erhöhten Steuersatz.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung vorsätzlich oder leichtfertig 
unterlässt, handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrigkeit kann mit 
einer Geldbuße geahndet werden.
Kommen Sie daher Ihrer Anzeigepflicht nach.
Die Gemeindeverwaltung hält Anträge für Sie bereit.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
•	 jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und 

14.00 bis 16.00 Uhr
•	 Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
•	 Adresse: Hauptstr. 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 3.10., 31.10., 26.12., 28.12.2017.

Bad Rappenau
•	 jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 Uhr 

und von 13.15 bis 16.00 Uhr
•	 Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
•	 Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Sprechtage am 5.7., 2.8., 6.9., 4.10., 8.11., 6.12.2017.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Gemeindepartnerschaft Máriakálnok/Hüffenhardt
Partnerschaftstreffen vom 15. bis 18. Juni 2017
30 Personen aus Hüffenhardt zu Gast in Máriakálnok (Ungarn) – 
Freundschaft in Europa pflegen
Am Donnerstag (Fronleichnam) frühmorgens machten sich 30 Per-
sonen mit zwei Kleinbussen und Pkw auf den Weg Richtung Ungarn. 
Das Ziel: Máriakálnok. Seit 2005 besteht die Partnerschaft zwischen 
unseren Gemeinden und es war somit das 12. Treffen. Am Nachmit-
tag gegen 16.00 Uhr erreichten die Teilnehmer nach einer ruhigen 
Fahrt ihr Ziel und die Bürgermeisterin Emma Tóásóné Gáspár nebst 
ihrem Mitarbeiterstab, Gastfamilien, Verwandte und Freunde nahmen 
die Reisegesellschaft freudig und herzlich in Empfang. Man hatte 
sich wieder mal viel zu erzählen. Eine ganz besondere Freundschaft 
verbindet Hüffenhardt mit Máriakálnok. Der Kontakt wurde durch 
Heimatvertriebene ursprünglich ins Leben gerufen. Sobald es nach 
den Kriegszeiten möglich war, besuchten viele Vertriebene ihre 
alte Heimat. Es wurden zurückgebliebene Verwandte besucht und 
Freundschaften erneuert. Das Kirchweihfest, das wichtigste Fest in 
diesem ungardeutschen Kulturkreis, wurde fortan wieder regelmäßig 
gefeiert, abwechselnd in Máriakálnok und Hüffenhardt. Dieser Aus-
tausch mündete 2005 unter den Bürgermeistern Sándor Séles und 
Bruno Herberich in eine offizielle Gemeindepartnerschaft.
Am Abend traf man sich zu einem gemeinsamen Abendessen im 
eigens für das Treffen aufgestellten Festzelt und ein geselliges Bei-
sammensein folgte.
Am Freitag stand ein ganztägiger Ausflug nach Budapest auf dem 
Programm. Die Gemeinde Máriakálnok hatte einen Bus gechar-
tert, der um 9.00 Uhr Richtung Budapest startete. Um 11.30 Uhr 
erreichten wir das Restaurant Trofea in Budapest, wo zunächst ein 
reichliches Mittagessen auf uns wartete. Um 13.30 Uhr stiegen wir in 
einen Budapester Rundfahrtbus, der gute 2 Stunden mit uns durch 
Budapest fuhr und anhand von Kopfhörern wurden die Sehenswür-
digkeiten und die Geschichte der Stadt erklärt. Vorbei an Parlament, 
Kettenbrücke, Heldenplatz, Géllert Bad und dem Wohnhaus und 
Krankenhaus des berühmten Arztes Ignáz Semmelweis, um nur 
einige zu nennen. Alle Teilnehmer waren sehr beeindruckt von die-
ser schönen und eleganten Donaumetropole. Als wir alle wieder in 
den Charterbus nach Máriakálnok gestiegen waren, nahm Bernd 
Siegmann das Mikrofon in die Hand und hatte eine Überraschung 
für die Gäste, unter ihnen einige aus Budáörs stammend. „Liebe 
Gäste, wir werden durch Budáörs fahren, das liegt ja auf dem Weg.“ 
So ging es ein paar Minuten später mitten durch Budáörs und Anna 
Arpasi, geb. Herzog erklärte dazu die Sehenswürdigkeiten. Am ein-
druckvollsten der Steinberg mit der Kapelle und der Kalvarienberg. 
Gegen 19.00 Uhr waren wir wieder zurück und im Festzelt wartete 
schon das Abendessen. Der Samstag stand zur freien Verfügung. 
Eine Gelegenheit, um Verwandte und Freunde außerhalb des Fest-

Gute Infos die ganze Woche...

      ... Ihr Amtsblatt
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programms zu treffen. Interessant ist auch immer der Markt am 
Samstagvormittag in Mosonmagyarová. Paprika, Kolbasz und der 
gute ungarische Honig sind ideale Mitbringsel. Um 17.00 Uhr traf 
man sich in der Wallfahrtskapelle Máriakálnok zu einem gemeinsa-
men Gottesdienst in Ungarisch und Deutsch. Im Anschluss ging es 
zur feierlichen Kranzniederlegung zum Gedenken an die Vertreibung 
auf den Friedhof. Dazu hielt Istvan Varga eine Ansprache und für die 
musikalische Umrahmumg in der Kirche und auf dem Friedhof sorgte 
der Lindenblütenchor Máriakálnok.
Am Samstagabend ab 18.00 Uhr fand dann das offizielle Festpro-
gramm statt. Der Lindenblütenchor stimmte mit alten Weisen auf 
den ungarndeutschen Abend ein. Es folgte die Begrüßungsrede der 
Bürgermeisterin Emma Tóásóné Gáspár, zum 1. Mal komplett auf 
Deutsch! Dafür erntete sie reichlich Applaus. In ihrer Rede ging sie 
zurück auf die Anfänge der Partnerschaft und was die damaligen 
Gemeinderäte Ludwig Sauer und Wolfgang Haas für das Zustande-
kommen geleistet hätten. Aber auch bei den jetzigen Gemeinderäten 
bedankte sie sich für die hervorragende Zusammenarbeit. Unter den 
Gästen begrüßte sie ihren Vorgänger, Sándor Séles, der uns die Ehre 
erwies und zusammen mit seiner Frau an unserem Treffen teilnahm. 
Sándor Séles ist heute Landtagsabgeordneter in der Komitathaupt-
stadt Györ. Es folgte die Ansprache des stellvertretenden Bürger-
meisters aus Hüffenhardt Heiko Hagner. Bürgermeister Walter Neff 
konnte leider, aufgrund einer Familienfeier, nicht dabei sein. Heiko 
Hagner überbrachte herzliche Grüße des Bürgermeisters Walter 
Neff und der Gemeinde Hüffenhardt. Auch seine Worte unterstrichen 
den freundschaftlichen und man kann sagen liebevollen Umgang 
miteinander. Dies sollte auch in Zukunft so bleiben. Auch unter allen 
europäischen Ländern sollte dies das Ziel sein. Als Dolmetscherin 
fungierte Ilona Horváth. Als Zeichen der Wertschätzung wurden 
Gastgeschenke überreicht.
Der gemischte Chor Máriakálnok erklomm die Bühne, in ungarischer 
Tracht trugen sie ungarisches Liedgut vor. Darauf folgte die Tanz-
gruppe Máriakálnok, und welch Überraschung, die Bürgermeisterin 
Emma Tóásóné Gáspár war unter der Truppe. Ein temperament-
voller Csardas folgte. Mit dem Lied „Muss i denn zum Städtele hin-
aus“, vorgetragen vom Lindenblütenchor, wurde auf den nahenden 
Abschied hingewiesen. Zusammen mit einigen mitgereisten Sängern 
des Männergesangvereins Hüffenhardt wurden weitere Lieder vorge-
tragen; zum Schluss das Badnerlied.
Nach den Darbietungen folgte ein großes Orchester aus Györ und 
spielte zum Tanz auf. Es herrschte eine gute Stimmung und es wurde 
bis in den frühen morgen getanzt.
Am Sonntagmorgen hieß es Abschied nehmen. Nach einem gemein-
samen Frühstück im Festzelt hieß es um 9.30 Uhr Aufstellung 
zum Gruppenbild und anschließend nahmen wir schweren Herzens 
Abschied, Viszontlátásrá, Servus und auf Wiedersehen bis zum 
nächsten Jahr.
Anita Kraßmann

Kranzniederlegung
Von links nach rechts: István Ruszá (stellvertr. Bürgermeister 
Mária-kálnok), Josef Frauhammer (Minderheitenselbstverwal-
tung), Emma Tóásóné Gáspár (Bürgermeisterin Máriakálnok) 

und Heiko Hagner (stellvertr. Bürgermeister Hüffenhardt)

Gruppenbild

Ferienprogramm 2017
Hinweise zum Ferienprogramm
Endlich ist es bald so weit... nur noch vier Wochen, dann beginnen 
die Sommerferien! Auch in diesem Jahr hat die Gemeinde wieder ein 
buntes Ferienprogramm zusammengestellt - hier ein paar wichtige 
Hinweise:
Anmeldung
Die Programmhefte inkl. Anmeldeformulare werden in
der Grundschule und in der Tageseinrichtung für Kinder 
verteilt. Für alle Älteren (ab 11 Jahre und älter), liegen 
die Programmhefte im Rathaus aus. In der Verwal-
tungsstelle können die Programme ebenfalls abgeholt 
werden. Auch auf unserer Internetseite www.hueffen-
hardt.de findet ihr das Programm.
Die Anmeldungen müssen bis 17. Juli 2017 im Rat-
haus eingehen. Später eingehende Anmeldungen wer-
den nur berücksichtigt, wenn die Teilnehmerzahl nicht 
erreicht ist.
Falls für Veranstaltungen mehr Anmeldungen eingehen als Kinder 
teilnehmen können, entscheidet das Los. In diesem Fall wird eine 
Warteliste geführt. Bei Mehranmeldungen eines Kindes behält sich 
die Gemeinde vor, eventuell auch durch Los zu entscheiden. Bitte die 
Anmeldeformulare von den Erziehungsberechtigten unterschreiben 
lassen.
Wichtig
Wenn Ihr/-e Kind/-er an einer Veranstaltung verhindert ist/sind, bitten 
wir um rechtzeitige Abmeldung, damit ein anderes Kind nachrücken 
kann. Leider kommt es immer wieder vor, dass Kinder ohne Grund 
von (begrenzten) Veranstaltungen fernbleiben und dadurch andere 
Kinder benachteiligt werden.
Versicherung
Für alle Teilnehmer und Betreuer des Ferienprogramms besteht 
Unfallversicherungsschutz.
Rückfragen
Bei Rückfragen bitte an das Rathaus, Tamara Ueltzhöffer,
Tel. 06268/9205-13, wenden.

Vorankündigung Hüffenhardter Straßenfest 
Das Hüffenhardter Straßenfest findet am Wochenende des 15. und 
16. Juli in der Kirchgasse statt.
Los geht es am Samstag, 15. Juli um 16.00 Uhr mit dem Fassanstich 
durch Bürgermeister Walter Neff unter Beteiligung der Feuerwehrka-
pelle Hüffenhardt. Ab 19.00 Uhr gibt es Rock, Pop und Blues im Pfarr-
hof mit Mike Unger und Vanessa Pettendorfer, „Sultans of Swing“. Mit 
eigenen Arrangements aus Blues, Jazz, Rock und Swing begeistern 
sie ihr Publikum.
Am Sonntag, 16. Juli geht es mit einem ökumenischen Gottesdienst 
los. Anschließend können Sie die reiche Essensauswahl genießen. 
Es erwartet Sie außerdem unter anderem Unterhaltung durch die 
Jugendkapelle Hüffenhardt sowie ein Infostand und ein Wasserspiel 
der Jugendfeuerwehr.
Am Stand der Bücherei Hüffenhardt finden Sie zahlreiche Bücher 
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sowie eine Ausstellung historischer Postkarten aus Hüffenhardt. Wei-
tere Informationen folgen in den nächsten Amtsblättern.
Lassen Sie sich an beiden Festtagen von den teilnehmenden Verei-
nen/Gruppierungen mit kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnen.
An zwei Tagen heißt es dann wieder: Auf zum Hiffelder Straßenfest!

Geschenkideen für jeden Anlass
 - Heimatkalender 2017 „Unser Land“ 10,80 €
 - Heimatkalender 2016 „Unser Land“ 10,80 €
 - Heimatkalender vergangener Jahrgänge 3,00 €
 - „Hüffenhardt früher - Ja sou war‘s“, von Karlheinz Rein-

muth 9,80 €
Ortsgeschichte - Heimatkunde aus dem Hüffenhardter Rathaus-
speicher.
Über Handarbeiten im Dorf, Mosten, Schweineschlachten ... und 
über Feldarbeit früher, wie wir sie heute kaum mehr kennen.
 - Heimatbuch „900 Jahre Hüffenhardt“ 15 €

Über die Anfänge der Besiedlung der Hüffenhardter Gemarkung, 
über Kriege, Unruhen, das Dorf und seine Bewohner.
 - Wander- und Radwanderkarte Kleiner Odenwald, 

 Kraichgau mit Brunnenregion 7 €
 - Wander- und Radwanderkarte Neckartal-Stauferland 7 €
 - Freizeitführer für Heilbronn, Hohenlohe und den Kraich-

gau 5 €
Weitläufi ge Wälder, ein Wechsel der Flusstäler, sanfte Rebhän-
ge, große und kleine Ortschaften prägen das Bild der Region 
Heilbronn-Franken, in deren Mittelpunkt sich die Großstadt Heil-
bronn befi ndet. Der Stadt- und Landkreis Heilbronn, der Kraich-
gau und der Hohenlohekreis bieten viele verborgene Schätze 
für die Freizeitgestaltung, die es zu entdecken gilt. In diesem 
Freizeitführer fi nden Sie eine Auswahl an Sehenswürdigkeiten 
der Städte und Gemeinden im Umkreis.
 - Gesangbuch „Wir singen Weihnachtslieder“ 3,50 €
 - Gesangbuch „Die beliebtesten Volks- und Wanderlie-

der“ 3,50 €
Die Bücher und Broschüren sind im Rathaus zu erwerben.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus unserer 
Gemeinde

Das Reinmuth-Haus in der Seilergasse
Das Reinmuth-Haus - früher Freyh - wurde 1972 abgetragen und neu 
zweistöckig (siehe Foto) aufgebaut.
Aus den 3, Edgar-John-Zeichnungen ist gut zu erkennen, wie die 
Seilergasse vor rund 50 Jahren und noch früher aussah.
Bei Zeichnung 3 vom Rathaussaal gezeichnet, ist im Hintergrund 
(Mitte) das „Stromhäuschen“ vom damaligen Badenwerk zu sehen. 
Es stand auf einem Gartengrundstück im Gewann Tuchblick und 
wurde vor einigen Jahren abgerissen.
Und noch eine Veränderung:
Rechts beim jüngsten Bild fehlt die seitliche Treppe am „Raberhaus“.
Bildernachweis
3 Zeichnungen von Edgar John aus Zeitungssammlungen
1 Foto von Sybille Ries
Beschreibung: Karl Heinz Haas

Blick aus Künstler-Zimmer Richtung Rathaus
 

Reinmuth-Haus in der Seilergasse

Aktuell im Juni 2017

Blick aus Rathaus, rechts 
Reinmuth-Haus

Im Vorgergrund Reinmuth-Haus 
im Schnee

Woche für Woche ...

Aktuelles, Informatives, Wissenswertes
in Ihrem Mitteilungsblatt
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Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Waldbrandgefahr steigt: Waldbesucher werden auch im Neckar-
Odenwald-Kreis um erhöhte Vorsicht gebeten
Durch die insgesamt zu geringen Niederschläge der Vormonate 
sowie die trocken-warme Witterung der letzten Tage nimmt die 
Waldbrandgefahr auch im Neckar-Odenwald-Kreis nun täglich zu. 
Die Verantwortlichen der Forstbehörde erwarten, dass sich bis zum 
Wochenende das derzeitige Waldbrandrisiko der Stufe 3 im Kreis 
auf Stufe 4, an punktuellen Einzelstandorten sogar auf die höchste 
Stufe 5 entwickeln wird. In allen Waldrevieren, vom Neckarland über 
das Bauland bis zum Odenwald, ist also höchste Vorsicht geboten. 
Die Gefahrenstufen sind meteorologisch ausgewiesen, eine entspre-
chende Karte findet sich auf der Webseite des Deutschen Wetter-
dienstes (DWD).
Die allermeisten Waldbrände entstehen durch Fahrlässigkeit. Das 
Gefahrenrisiko kann jedoch von den Waldbesuchern durch die Ein-
haltung einfacher Spielregeln und umsichtiges Verhalten im Wald 
reduziert werden. Hierzu gehört insbesondere die strikte Beachtung 
des in der Zeit vom März bis Oktober geltenden generellen Rauch-
verbotes im Wald. Das Feuermachen und Grillen im Wald ist nur 
an den fest eingerichteten Feuerstellen zulässig. Der mitgebrachte 
Gartengrill hat im Wald also Feuerverbot. Auch an den erlaubten 
Stellen muss das Feuer immer beaufsichtigt und vor dem Verlassen 
unbedingt vollständig gelöscht werden. Für die Anreise mit dem Auto 
sollten nur ausgewiesene Parkplätze benutzt werden, denn trockene 
Gräser auf oder entlang der Waldwege können sich durch heiße 
Auto-Katalysatoren schnell entzünden. Zudem ist darauf zu achten, 
wie es ja eigentlich eine Selbstverständlichkeit ist, dass mitgebrachte 
Flaschen, Gläser oder sonstige brandverursachende Brenngläser 
nicht im Wald liegen bleiben. Wer einen Waldbrand entdeckt, muss 
dies unverzüglich der Feuerwehr unter Notruf 112 mitteilen.

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Mit den richtigen Worten zum Erfolg
Workshop für die Generation 45+ am 13. Juli in Mosbach
Oft entscheidet eine gute Kommunikationsfähigkeit über den Erfolg 
in Gesprächen; dies gilt insbesondere für Vorstellungsgespräche. 
Arbeitsuchende lernen im Workshop am 13. Juli, wie man herausfor-
dernde Gespräche konstruktiv führt. Dipl.-Supervisor Bernd Dreger 
erklärt das Vier-Schritte-Modell der wertschätzenden Kommunika-
tion. Seine theoretischen Inputs wird er mit praktischen Beispielen 
erläutern.
Der Workshop findet am Donnerstag, 13. Juli von 10.00 bis 12.00 
Uhr im Mehrgenerationenhaus Mosbach, Alte Bergsteige 4, statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen telefonisch unter 
0791/9758-321(Agentur für Arbeit, Susanne Ehrmann) oder unter 
06261/675683 (Jobcenter, Kirsten Haber).
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim, das Jobcenter Neckar-Odenwald-Kreis 
und das Regionalbüro für berufliche Fortbildung, die mit dieser Reihe 
in erster Linie Menschen der Generation 45+ ansprechen.
Beruflicher Wiedereinstieg - so gehts
Nächster Informationstermin am 7.7. in Mosbach
Wer nach der Familienzeit wieder beruflich einsteigen möchte, sollte 
dies sorgfältig vorbereiten. Susanne Ehrmann und Elke Axtmann von 
der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim geben 
Frauen und Männern Tipps zur Durchführung und Planung der 
Rückkehr in die alte oder eine neue Arbeitsstelle. Dabei informieren 
sie auch über die Hilfen der Arbeitsagentur bei einem Wiedereinstieg 
und beantworten Fragen.
Die kostenfreie Informationsveranstaltung findet am Freitag, 7. Juli 
2017, von 10.00 bis 12.00 Uhr in der Agentur für Arbeit Mosbach, 
Eisenbahnstr. 42, Raum 24, statt. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Für weitere Fragen steht Ihnen Susanne Ehrmann telefonisch 
unter 0791/9758-321 oder per E-Mail
SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de gerne zur Verfügung.
Beruflicher Wiedereinstieg
Monatliche Telefonberatung: nächster Termin 6. Juli
Wer über den beruflichen Wiedereinstieg nach der Familienpause 

nachdenkt, hat viele Fragen. Genau an dieser Stelle setzt das Ange-
bot der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim an:
Anna Schuster und Elke Axtmann, die Wiedereinstiegsberaterinnen 
der Arbeitsagentur, stehen einmal im Monat Frauen (und natürlich 
auch Männern) zum Thema „Durchführung und Planung der Rück-
kehr in die alte oder eine neue Arbeitsstelle“ am Telefon Rede und 
Antwort.
Anna Schuster ist zuständig für die Kreise Schwäbisch Hall und 
Hohenlohe, Elke Axtmann für die Kreise Neckar-Odenwald und 
Main-Tauber.
Die nächste Telefonsprechzeit findet am Donnerstag, 6. Juli 2017, 
von 9.00 bis 12.00 Uhr statt. Anna Schuster ist unter der Telefon-
nummer 0791/9758-112 und Elke Axtmann unter der Telefonnummer 
06261/89224 zu erreichen.

Oberlandesgericht Karlsruhe
Einstellung von Anwärtern für den gehobenen Justizdienst in 
Baden-Württemberg
Auf 1. September 2018 werden im Bezirk des Oberlandes-
gerichts Karlsruhe Anwärter für den gehobenen Justizdienst 
(Rechtspflegeranwärter/-innen) und Anwärter für den gehobenen 
Gerichtsvollzieherdienst (Gerichtsvollzieheranwärter/-innen) einge-
stellt. Bewerben kann sich, wer das Abitur, Fachhochschulreife oder 
einen anderen zum Hochschulzugang berechtigenden Bildungsstand 
erworben hat, die deutsche Staatsangehörigkeit (Art. 116 GG) oder 
eine der sonstigen Staatsangehörigkeiten gemäß § 7 Beamtensta-
tusgesetz besitzt und die gesetzlichen Voraussetzungen für die Beru-
fung in ein Beamtenverhältnis (z.B. gesundheitliche Eignung) erfüllt.
Bewerbungen sind jeweils im Wege des Onlinebewerbungsverfah-
rens an das Oberlandesgericht Karlsruhe zu senden. Die Bewer-
bungsfrist endet am 15. Januar 2018, nach Möglichkeit sollten die 
Bewerbungen aber schon bis zum 31. Oktober 2017 vorliegen. 
Informationsmaterial kann von der Homepage des Oberlandes-
gerichts Karlsruhe (www.olg-karlsruhe.de) abgerufen oder beim 
Verwaltungsleiter des Amtsgerichts Mosbach, Herrn Klump (Tel. 
06261/87611) angefordert werden.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Vom Flexi-Rentengesetz profitieren
Ab Juli 2017 tritt der letzte Teil des Flexi-Rentengesetzes in Kraft. 
Wesentliche Punkte sind dabei der Ausgleich von Abschlägen bei 
vorgezogenen Altersrenten sowie die Neuregelungen des Hinzu-
verdienstes bei Rentenbezug. Wer im Alter bei einer vorgezogenen 
Rente keine Abschläge in Kauf nehmen möchte, hat ab Juli 2017 
die Möglichkeit, bereits ab dem 50. Lebensjahr zusätzliche Beiträge 
in die Rentenversicherung einzuzahlen. Das ist bislang erst ab dem 
55. Lebensjahr möglich. Diese Zahlungen können als Aufwendun-
gen für Altersvorsorge bei dem Finanzamt geltend gemacht werden. 
Entscheidet man sich später dann doch für einen regulären Renten-
beginn, würden diese Beiträge für eine höhere Rente sorgen. Wer 
sich ausrechnen lassen möchte, in welcher Höhe Beiträge gezahlt 
werden können und ob sich das lohnt, kann einen kostenfreien Bera-
tungstermin in den Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg vereinbaren. Auch 
beim Thema Hinzuverdienst während eines Rentenbezugs bietet 
die DRV Baden-Württemberg individuelle Beratung an. Ab Juli 2017 
wird der Hinzuverdienst bei Renten wegen Erwerbsminderung und 
vorgezogenen Altersrenten nicht mehr monatlich, sondern jährlich 
betrachtet. Dabei gilt es die neue Grenze von 6.300 € im Jahr bei 
vorgezogenen Altersrenten und voller Erwerbsminderungsrente nicht 
zu überschreiten. Passiert das doch einmal, so wird die Rente pro-
zentual gekürzt. Bei Renten wegen teilweiser Erwerbsminderung 
gilt eine individuelle Hinzuverdienstgrenze. Weitere Informationen 
findet man im Internet unter http://flexirente.drv.info und in der Bro-
schüre „Flexirente: Das ist neu für Sie“. Sie kann kostenlos unter Tel. 
0721/825-23888 oder per E-Mail: presse@drv-bw.de bestellt werden.
Im Internet: www.deutsche-rentenversicherung-bw.de steht die Bro-
schüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung. Aus-
künfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Altersvorsorge gibt 
es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in 
den Regionalzentren unter Tel. 07131/60880 oder per Mail unter 
regio.hn@drv-bw.de sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versicher-
tenberaterinnen und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon unter Tel. 0800/100048024 sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.



Donnerstag, den 29. Juni 2017 
Seite 10

Nummer 26

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Epheser 5, 9: Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und 
das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 29.6.
18.30 Uhr	 Probe des Posaunenchores im Gemeindehaus
Sonntag, 2.7. - 3. Sonntag nach Trinitatis
10.45 Uhr	 Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Ihrig, mit Vorstellung 

unserer neuen Konfirmanden. Die Kollekte ist bestimmt 
für die diakonische Arbeit der Landeskirche.

Montag, 3.7.
15.30 bis
18.30 Uhr 	 Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 4.7.
10.15 Uhr 	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
Mittwoch, 5.7.
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 6.7.
18.30 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Aus der Kirchengemeinde
Achtung! Denken Sie daran, am ersten Sonntag eines Monats ist die 
Zeit des Gottesdienstes wieder mit Kälbertshausen getauscht. Es 
läutet so zum Gottesdienst erst um 10.35 Uhr. Anschließend sind Sie 
herzlich eingeladen, zusammen mit dem Gebetskreis einige Minuten 
für Ihnen wichtige Menschen und Anliegen, unsere Gemeinde und 
die Welt zu beten.
Diesen Sonntag stellen sich unsere neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden im Gottesdienst vor.
Es sind:
Samira Diefenbacher, Marlen Fernandez, Nadine Hofmann, Melina 
Karr, Leonie Meile, Helen Preissler, Elisabeth Sigmann, Jannis Paul, 
Joshua Rußig
Wir freuen uns über sie und hoffen, dass sie in unserer Kirchenge-
meinde im kommenden Jahr viel über den Glauben erfahren und 
leben können.
Voranzeige: Verabschiedung Pfarrer Ihrig
Nach nunmehr fast 20-jährigem Wirken wird Herr Pfarrer Ihrig mit 
Familie Hüffenhardt verlassen und eine neue Pfarrstelle antreten. 
Am 23.7.2017 wird er deshalb in einem feierlichen Gottesdienst 
verabschiedet. Bitte merken Sie sich diesen Termin bereits heute 
schon vor. Die evang. Kirchengemeinde lädt zu diesem Gottesdienst 
mit anschließender Feier herzlich ein und würde sich freuen, wenn 
Sie durch Ihr Kommen Ihre Wertschätzung für die langjährige Arbeit 
„unseres Pfarrers“ ausdrücken.
Ansprechpartner für den Verabschiedungsgottesdienst ist Bernhard 
Eckert, Tel. 06268-535.

Aus den Kirchengemeinden
Vorschau - Straßenfest vom 15. bis 16.7.2017
Am Samstag und Sonntag ist im Hof des evang. Gemeindehauses  
für Speisen und Getränke bestens gesorgt. Am Samstagabend 
ab 19.00 Uhr begrüßen wir das Duo „The Sultan of Swing“ mit 
Mike Unger an der Gitarre und Vanessa Pettendorfer mit ihrem 
Alt-Saxofon. Mit eigenen Arrangements aus Blues, Jazz, Rock und 
Swing begeistern sie ihr Publikum. Lassen Sie sich dieses einmalige 
Konzert nicht entgehen.
Kuchenspenden, Mithilfe beim Fest
Um unsere Gäste am Samstag und Sonntag mit einer reichhaltigen 
Kuchentafel zu verwöhnen, benötigen wir Ihre Unterstützung. Um 
vorab besser planen zu können, dürfen Sie Ihre Kuchenspende 
schon jetzt im Pfarrhaus, Tel. 228 oder bei Bernhard Eckert, Tel. 535  
anmelden.
Auch freuen wir uns über tatkräftige Mithilfe beim Fest. Einfach im 
Pfarrhaus oder bei Bernhard Eckert anmelden. Ihre evang. Kirchen-
gemeinde bedankt sich schon heute recht herzlich.
 

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 2.7. - 3. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr	 Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Ihrig. Die Kollekte ist 

bestimmt für die diakonische Arbeit der Landeskirche.
Dienstag, 4.7.
19.30 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderats im Pfarrhaus
Aus der Kirchengemeinde
Achtung! Denken Sie daran, am ersten Sonntag eines Monats ist die 
Anfangszeit des Gottesdienstes wieder mit Hüffenhardt getauscht! 
Wir treffen uns zum Monatsbeginn bereits um 9.30 Uhr zum Gottes-
dienst.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro
Mittwoch, 28.6. - hl. Irenäus von Lyon, Bischof, Märtyrer
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier am Vorabend zum 

Hochfest Peter und Paul
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 29.6. - hl. Petrus und hl. Paulus, Apostel  
Heinsheim	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Freitag, 30.6. - hl. Otto von Bamberg, Bischof, Glaubensbote
Bad Rappenau	 15.00 Uhr 	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Samstag, 1.7. - Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig)
Bad Rappenau	 20.00 Uhr 	 Taizé-Gebet
Grombach	 10.45 Uhr	  Gottesdienst zum 30-jährigen Jubilä-

um des Kindergartens  St. Margaretha 
in der kath. Kirche
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Obergimpern	 13.00 Uhr  	 Trauung von Nathalie Steeb und Juli-
an Oster mit Taufe des Kindes Finn

Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 2.7. - Mariä Heimsuchung,  13. Sonntag im Jahreskreis, 
Kollekte für den Heiligen Vater
L1: 2 Kön 4,8-11.14-16a, L2: Röm 6,3-4.8-11, Ev: Mt 10,37-42
Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier 
Heinsheim	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Kirchardt	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier mit Aufnahme der 

neuen Ministranten
Untergimpern	   9.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Obergimpern	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier mit Aufnahme der 

neuen Ministranten
Montag, 3.7. - hl. Thomas, Apostel  
Bad Rappenau	 17.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr 	 GZ Jugendraum: Treffen Firmteam
Siegelsbach	   8.30 Uhr  	 Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Rosenkranz
Dienstag, 4.7. - hl. Elisabeth von Portugal, Königin - hl. Ulrich 
von Augsburg, Bischof
Bad Rappenau	 14.30 Uhr	 Martin-Luther-Haus: 
		  Seniorennachmittag
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 5.7. - hl. Antonio Maria Zaccaria, Ordensgründer
Bad Rappenau	   9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik: meditativer Tanz
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 19.30 Uhr  	 St. Cyriak Großer Saal : Ministranten-

leiterrunde
Donnerstag, 6.7. - hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kindergartenjubiläum St. Margaretha Grombach am 1. Juli 2017
Seit 30 Jahren ist der Kindergarten St. Margaretha im Kiesweg Nr. 3  
in Grombach ansässig. Dieses Jubiläum wird am Sonntag, 1. Juli mit 
einem großen Fest gefeiert. Dazu sind alle Kinder, Eltern, Familien 
und alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen. Das Fest beginnt 
mit einem Gottesdienst um 10.45 Uhr in der Kath. Kirche Grombach. 
Anschließend gibt es Mittagessen, Kaffee und Kuchen sowie Spiel 
und Spaß im Kindergarten (bei schlechtem Wetter in der Schloss-
berghalle).
Auf Ihr Kommen freuen sich die Kinder und Erzieherinnen  des Kin-
dergartens
Firmvorbereitung 2017/2018
Nach dem ersten Treffen gibt es bereits Ideen, wie die Firmvor-
bereitung zur Firmung 2018 aussehen kann. Diese startet für die 
Jugendlichen im Herbst 2017. Gesucht werden weiterhin Leute jeden 
Alters, die mit uns zusammen weiterdenken und Ideen für Projekte 
sowie Themen für und von Jugendlichen einbringen. Zunächst geht 
es darum, ein Konzept zu entwickeln und gemeinsam zu überlegen, 
was uns wichtig ist für die kommende Zeit der Firmvorbereitung. 
Unser nächstes Treffen dafür findet am Montag, 3. Juli 2017 um 
19.00 Uhr im Jugendraum des Gemeindezentrums Herz Jesu statt 
(Salinenstraße 11, in Bad Rappenau). Für Fragen und Infos im Vor-
feld wenden Sie sich bitte an Gemeindereferent Daniel Kühner, Tel. 
07264/8902251, kuehner@kath-badrappenau.de
Für das Vorbereitungsteam Katja Reinhard und Daniel Kühner
Nachtragshaushalt 2016/2017
Der Nachtragshaushalt 2016/2017 der Katholischen Kirchengemein-
de Bad Rappenau/Obergimpern liegt vor. Er kann in der Zeit vom 
3. bis 14. Juli 2017 während der Öffnungszeiten im Pfarrbüro Bad 
Rappenau (Salinenstr. 13)  eingesehen werden.
Geänderte Öffnungszeiten unserer Pfarrbüros
Das Pfarrbüro in Bad Rappenau ist aufgrund einer Fortbildung vom 
26. bis 30. Juni 2017 nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich an unser 
Pfarrbüro in Obergimpern.

Am Donnerstag, 6. Juli 2017 bleiben beide Pfarrbüros  wegen einer 
Fortbildung geschlossen! Wir bitten um Berücksichtigung.
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561, 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
Lust auf moderne Kirchenlieder? Zum Mitsingen und Zuhören
mit Jürgen Steinbach, Pfarrer 
Mittwoch, 28. Juni, 19.00 Uhr; Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Grup-
penraum/Cafeteria, Zwischengeschoss
Meditativer Tanz - zu innerer Ruhe kommen - keine Vorkenntnisse 
erforderlich
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 5. Juli, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, Sophi-
ensaal, Ebene 2 (Haus D)
Dankgottesdienst und Ausflug der Erstkommunionkinder
Am Samstag, 20. Mai, fand der gemeinsame Dankgottesdienst aller 
Erstkommunionkinder unserer Seelsorgeeinheit in der Kirche St. 
Ägidius in Kirchardt statt. Es war ein fröhlicher Gottesdienst, bei dem 
auch nochmal die Lieder aus den Erstkommunionfeiern gesungen 
wurden. Zum Abschluss wurden die mitgebrachten Gegenstände 
sowie das Geschenk der Seelsorgeeinheit für die Erstkommunionkin-
der, ein Bronzekreuz mit einem Weinstock, gesegnet.
In zwei großen Bussen brachen dann die Erstkommunionkinder und 
ihre Begleiter, zusammen über 110 Personen, in den Luisenpark 
nach Mannheim zum gemeinsamen Ausflug auf. Zunächst waren 
die Kinder in ihren Erstkommuniongruppen unterwegs und haben 
den Park mit seinen vielen schönen Seiten erkundet. Später trafen 
sich dann viele auf der großen Freizeitwiese zum Fußballspiel, Seil 
springen oder Völkerball.
Dankgottesdienst und Ausflug zusammen bildeten so einen sehr 
schönen Abschluss der Erstkommunionvorbereitung.	 D. Kühner

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ	
	 u. a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Hesekiel“	
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
	 „Von welchem Nutzen es für Christen ist, sich von der 

Welt getrennt zu halten“	
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
	 „Wie wirst du dich entscheiden?“	
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Sich informieren heißt, wöchentlich das
Amtsblatt zu lesen.
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Vereinsnachrichten

HSV-Nachrichten

Einladung zum 2. Volleyball-Gerümpelturnier im Rahmen des 
Sportfestes des SV Hüffenhardt
Wann: Samstag, 8. Juli 2017 in der Sporthalle Hüffenhardt.
Teilnahme: pro Mannschaft spielen sechs Personen. Es müssen 
mindestens zwei Frauen oder zwei Spieler/-innen über 65 Jahre 
mitspielen.
Turnierbeginn: 11.30 Uhr
Dusch- und Umkleidemöglichkeiten sind vorhanden
Startgebühr: 10 €, zu bezahlen am Turniertag vor Turnierbeginn
Bitte bis 1.7.2017 anmelden
Anmeldung bei Uschi Schmidt, abends unter Tel. 06268/1304 oder 
per E-Mail: schmidts@xyz.de.
Achtung: Es können sich auch Personen melden, die gerne mitspie-
len würden, aber keine eigene Mannschaft stellen können.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen der Hüffenhardter Verei-
ne, Gruppen und Organisationen.
Auch Zuschauer sind herzlich willkommen.
Die Volleyballabteilung
Ankündigung Sportfest vom 7. bis 10.7.2017
Der Hüffenhardter Sportverein e.V. veranstaltet in der Zeit vom 7.7. 
bis 10.7.2017 sein diesjähriges Sportfest. Es beginnt am Freitag und 
steht an diesem Abend ganz im Zeichen der AH-Fußballer. Spielbe-
ginn des AH-Turniers ist um 18.00 Uhr. Nach Abschluss des Turniers 
gegen ca. 21.00 Uhr wird passende Musik für Stimmung sorgen. Am 
Samstag beginnt das Fest um 11.30 Uhr mit dem zweiten Volleyball-
turnier.  Um 13.00 Uhr ist dann Anpfiff für die Fußballjugend. Es fin-
den ein F-Jugend-Turnier sowie Einlagespiele der E- und D-Jugend 
statt. Auch dieses Jahr bieten wir am Samstag wieder eine Happy 
Hour an: Von 18.00 bis 20.00 Uhr gibt es ein halbes Hähnchen mit 
einem Getränk zum Festpreis von 6 €.
Ab 21.00 Uhr wird dann unser „17. Hüffenhardter Fußballmitter-
nachtsturnier“ ausgespielt. Das traditionelle Frühschoppenspiel 
zwischen dem HCV und den Bargemer Krappen eröffnet den Sonn-
tag um 11.11 Uhr. Um 13.00 Uhr beginnt dann der Kindernachmit-
tag mit einem Bambini-Turnier und einer Tombola. Den Sonntag 
beschließt die 1. Herrenmannschaft mit einem Einlagespiel um 
17.00 Uhr. Am Montag finden zum Ausklang des Sportfestes um 
18.30 Uhr Einlagespiele der Firmen Fibro und Motip-Dupli statt. 
Während der Festtage erwartet unsere Gäste ein reichhaltiges und 
abwechslungsreiches Angebot an Speisen und Getränken, mit Hähn-
chen, Steaks, Pommes, Brat- und Currywurst. Am Sonntag bieten wir 
speziell zum Mittagessen Schweinelende mit Pilzrahmsoße, Spätzle 
und Salat an. Zur Kaffeezeit am Samstag- und Sonntagnachmittag 
verwöhnen wir unsere Gäste auch mit Kaffee und leckeren Kuchen, 
wofür wir gerne Kuchenspenden annehmen. Die Vorstandschaft freut 
sich schon heute auf Ihren Besuch.

KKS Hüffenhardt e.V.

Abteilung Bogen
Kreismeisterschaft Bogen im Freien 2017
Der KKS Hüffenhardt war einmal mehr Ausrichter der Kreismeister-
schaft. Leider sind es immer weniger Starter. Schefflenz fiel ganz 
weg und so waren es vom BC Neckargerach 4 Starter und vom KKS 
Hüffenhardt 9 Starter. Besonders erfreulich war, dass auch unsere 
Jüngsten mit viel Freude und Konzentration dabei waren: Marius 
Hagner, Louis Wahl und Cedric Sauer (alle Schülerklasse C). Alle 3 
konnten ihr Ergebnis von der Vereinsmeisterschaft steigern.
Die Ergebnisse der Kreismeisterschaft (Vereinsmeisterschaft)
Herrenklasse - 70 m - 2x36 Pfeile: 1. Steffen van der Straeten - 575 
Ringe (594)

Schülerklasse C - 18 m - 1x36 Pfeile: 1. Marius Hagner - 264 Ringe 
(246), 2. Louis Wahl - 225 Ringe (213), 3. Cedric Sauer - 187 Ringe 
(176)
Jugendklasse - 60 m - 2x36 Pfeile: 1. Dominik Brenner - 518 Ringe 
(324), 2. Nils Prinke - 497 Ringe (487)
Juniorenklasse - 70 m - 2x36 Pfeile: 1. Jan Reimold - 523 Ringe (523)
Juniorinnen - 70 m - 2x36 Pfeile: 1. Alisa Zimmermann - 467 Ringe 
(392)
Herrenaltersklasse - 60 m - 2x36 Pfeile: 1. Achim Noack - 573 Ringe 
(556) - Neue Rekorde
Die Schülerklasse C konnte eine Mannschaft stellen und erreichte 
676 Ringe (635) - beides neue Rekorde
Weitere Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft
Herrenklasse: Dirk Neubrandt - 396 Ringe
Seniorenklasse: Dieter Noack - 394 Ringe - Neuer Rekord
Wir gratulieren allen Schützinnen und Schützen und für die, die sich 
für die Landesmeisterschaft qualifizieren: Alle ins Gold.
 

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen,
unser nächster LandFrauentermin ist das Straßenfest am 15./16.7. 
in Hüffenhardt. Wir bieten wieder Forellen, Salatteller, Früchtebecher, 
Getränke, Kaffee und Kuchen an. Da brauchen wir natürlich wie 
immer Helferinnen und Helfer. Bitte befragt mal euren Kalender und 
meldet euch bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 oder einer anderen 
Vorstandsfrau.
Am 27.8. wollen wir mit Uwe nach  Bamberg fahren. Wer sich noch 
nicht angemeldet hat, kann dies ab sofort bei Ingrid Haaß, Tel. 
06268/1228 oder einer anderen Vorstandsfrau tun. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen.

Reiterfreunde Hüffenhardt e.V.

Einladung Dressur- und Springlehrgang 14. bis 16.7.2017
Vom 14. bis 16.7.2017 findet auf der Reitanlage in den Hohwiesen 
1 ein Dressur- und Springlehrgang unter der Leitung von Michael 
Börner statt.
Unser neuer Betriebsleiter und Trainer Michael Börner freut sich 
schon auf Pferd und Reiter sowie interessierte Zuschauer.

Sportverein Kälbertshausen
Sonnwendfeier des SV Kälbertshausen und der Freiwilligen 
Feuerwehr Abt. Kälbertshausen
Morgens um 9.00 Uhr wurde der Ofen des Backhauses für das 2 kg 
schwere Holzofenbrot eingeschürt. Pünktlich um 11.00 Uhr konnte 
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das Brot eingeschossen werden. Nachdem es fertig war, lag ein 
frischer Brotduft über dem Dorfplatz. Pünktlich um 18.00 Uhr war 
Festbeginn. Der Dorfplatz füllte sich zügig, sodass die ersten Zwie-
belsteaks vom SVK über die Theke gingen. Auch das Schmalzbrot 
mit dem frischen Brot vom Backhaus war der Renner. So ließ sich bei 
Bier, Wein und Sekt ein fröhliches Fest feiern. Um 20.00 Uhr wurde 
das Sonnwendfeuer auf dem Dorfplatz von der Feuerwehr entzündet. 
So konnte bei lodernden Flammen mit geselligen Gästen ein schö-
nes Fest über die Bühne gehen. Nochmals möchte ich meinen Dank 
an alle Helferinnen und Helfer der Freiwilligen Feuerwehr Kälberts-
hausen und den SVK aussprechen. Die tolle Zusammenarbeit war 
sehr lobenswert, sodass wir in 2 Jahren wieder eine Sonnwendfeier 
durchführen werden.
Martin Erlewein, SV Kälbertshausen
Erwin Stadler, Freiwillige Feuerwehr Kälbertshausen
 

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
55 Aussteller am 5. Juli 2017 bei VdK-Gesundheitsmesse in 
Heilbronn
Sozialverband VdK lädt alle Interessierten ein
Einen Rekord kann der Sozialverband VdK verbuchen. 55 Aussteller 
kommen am 5. Juli zur VdK-Gesundheitsmesse in die Harmonie Heil-
bronn. Die Messe (10.00 bis 14.30 Uhr) anlässlich der Landesschu-
lung für Behindertenobleute, können alle Bürger gratis besuchen. Nur 
die zertifizierte Fortbildung erfordert Anmeldung und Seminargebühr 
(110 Euro). Wegen etwaiger Restplätze sollten sich Interessierte 
sofort an den Landesverband (www.vdk-bawue.de) wenden.
Zur Messe kommen neben VdK-Einrichtungen wie Patienten- und 
Wohnberatung, VdK-Reisen, VdK-Sozialrechtsschutz gGmbH wei-
tere soziale Einrichtungen, Berufsförderungswerke, Rehaträger, 
Selbsthilfegruppen, Kliniken, Pflegestützpunkte, Vertreiber von Reha-
produkten sowie Autoumrüster und eine Behindertenfahrschule mit 
Autos zum Besichtigen.

Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

Fest der Hundefreunde 25.6.2017
Pünktlich um 12.00 Uhr trafen die ersten Gäste zum Mittagessen ein. 
Neu war, dass der Verein der Hundefreunde nun direkt vor der Ver-
einshütte feiern konnte, der Platz war gepflastert worden und somit 

für das jährliche Fest perfekt. Torsten Hahn, unser 1. Vorsitzender, 
begrüßte alle Besucher herzlich auf dem Vereinsgelände, sein Dank 
galt auch den tatkräftigen vielen Vereinsmitgliedern, die am Samstag 
innerhalb von 2 Stunden den Aufbau erledigten.
Um die verschiedenen Bereiche des Hundesports vorzustellen, hat-
ten alle Sparten die Möglichkeit sich zu präsentieren. Zuerst war 
die Turnierhundesportgruppe dran, die auch ganz neuen Teams die 
Möglichkeit gab sich zu beweisen. Ein Shorty wurde aufgebaut, hier 
starten nacheinander zwei Mensch-Hunde-Teams, die eine Hinder-
nisbahn zu bewältigen haben. Danach zeigte die Rally-Obedience-
Gruppe im Schilderparcours den Unterschied der verschiedenen 
Klassen, in denen hier gestartet wird. Bei dieser Sportart bewältigt. 
das Mensch-Hunde-Team innerhalb von 4 Minuten einen Parcours 
aus Schildern.
Die Anfänger-Dog-Dance-Gruppe mit ihren noch jungen Hunden, 
zeigte, was sie in kurzer Zeit schon eingeübt habt. Sie meisterte ihren 
2. Auftritt mit Bravour. Anschließend zeigte die Obedience-Gruppe 
einige knifflige Übungen wie Apportel-Transport über eine Hürde. 
Zum Schluss tanzte die fortgeschrittene Dog-Dance-Gruppe ihre 
Choreografie mit 8 Teams.
Nach kurzer Umbauphase war auch schon das Hunderennen, der 
schnellste Hund von Kälbertshausen wurde gesucht. Gestartet wurde 
in 5 Gruppen, insgesamt 33 Starter:
Junghunde: Jessica Schweitzer mit Funny 12,6 sec.
Aktive unter 40 cm: Caroline Helbig mit Tilla 14,25 sec.
Aktive ab 50 cm: Nicole Bucher mit Coco 11,13 sec.
Aktive unter 50 cm: Ellen Urban mit Rika 12,19 sec.
Senioren ab 50 cm: Sabrina Gärtner mit Floyd 12,23 sec.
Alle Teilnehmer erhielten eine Geschenktüte und einen Button, die 
Sieger erhielten zusätzlich eine Schleife.
Der schnellste Hund von Kälbertshausen an diesem Tag war Coco 
mit Nicole Bucher. Wir gratulieren herzlich zu allen Ergebnissen.
Das Fest war den ganzen Tag über gut besucht, sodass zum Schluss 
fast alles ausgetrunken und aufgegessen war.
Vielen herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern an beiden 
Tagen, dem Sponsor Futterhaus für die Spenden für unser Hunde-
rennen, Kuchen- und Salatspendern, allen Mitwirkenden der Sport-
gruppen, den Besuchern für den Besuch unseres Festes.
Es war ein gelungenes Fest und hat wieder viel Spaß gemacht.
Die Vorstandschaft

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Juli
23. Juli, Naturparkwanderung auf dem Mülbener Seenweg
27.-31. Juli, Fahrt zum deutschen Wandertag nach Eisenach
Vorankündigung
Tageswanderung am Sonntag, 9. Juli 2017
Treffpunkt: Haßmersheim Steg um 9.40 Uhr
Wanderführung Horst Görlitrzer
Abfahrt mit dem Zug um 9.57 Uhr nach Bad Friedrichshall-Kochen-
dorf.
Nach der Ankunft besuchen wir das Salzbergwergwerk in Kochendorf 
(Eintritt: 9,50 €). Das einzigartige Erlebnis für Jung und Alt. Nach 
rund 30 Sekunden Fahrt mit einem Förderkorb in rund 180 m Tiefe, 
erschließt sich dem Besucher die faszinierende Welt  des „weißen 
Goldes“. In gewaltigen unterirdischen Kammern kann man die viel-
fältige Geschichte des Salzes erleben. Anschließend ist eine kleine 
Wanderung nach Jagstfeld vorgesehen, teilweise führt die Tour auf 
dem N5 Salzwanderweg. Nach der Wanderung halten wir eine Ein-
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kehr im  Biergarten Saline. Anschließend findet wieder die Heimfahrt 
mit der Stadtbahn statt.
Zu dieser geschichtlichen Wanderung ist jeder recht herzlich eingela-
den, auch Nichtmitglieder.

CDU Gemeindeverband Haßmersheim
Daniel Caspary kommt
Am Sonntag, 9.7.2017 ab 11.00 Uhr veranstaltet der CDU Gemein-
deverband Haßmersheim einen politischen Frühschoppen auf dem 
Dorfplatz in Haßmersheim. Zu dieser Veranstaltung laden wir alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger ganz herzlich ein. An die-
sem Vormittag spricht unser Gastredner Daniel Caspary, MDEP, 
parlamentarischer Geschäftsführer der CDU/CSU-Gruppe im Euro-
päischen Parlament, zum Thema „Wohin steuert Europa im Super-
wahljahr 2017“.
Für Essen und Trinken sowie musikalische Unterhaltung wird wieder 
bestens gesorgt sein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Bitte merken 
Sie sich diesen Termin schon einmal vor.
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Turn- und Fest-
halle Haßmersheim statt.
Vorstandschaft

Sonstige Bekanntmachungen

Mosbacher Sommer 2017
Attraktionen für Groß und Klein
Das Kinder- und Familienprogramm 
Auch in diesem Jahr bietet der Mosbacher Sommer wieder ein 
abwechslungsreiches Familien- und Kinderprogramm: Ein Spielefest 
für Groß und Klein sowie Theater in vielen verschiedenen Facetten.
Der Vorverkauf in der Tourist Information hat bereits begonnen. Kar-
ten gibt es auch im Internet unter www.reservix.de.
Bei schlechtem Wetter gibt es für fast alle Veranstaltungen Aus-
weichmöglichkeiten. Die Informationen dazu finden sich ebenfalls im 
Programmheft des Mosbacher Sommers und im Internet.
Heiß erwartet
Aus dem kulturellen Leben in Mosbach und der ganzen Region ist 
er nicht mehr wegzudenken: Am 16. Juli beginnt der 32. Mosbacher 
Sommer. Das breite Spektrum der Veranstaltungen, Terminen und 
Spielorten gibt es im Programmheft, das ab sofort in der Tourist 
Information Mosbach, im Rathaus Hüffenhardt und der Umgebung 
ausliegt. Genauso ausführlich kann man sich unter 
www.mosbach.de/veranstaltungen informieren. Facebook-Fans 
erwartet eine Fülle von aktuellen Neuigkeiten zu Programm und 
Künstlern auf der offiziellen Mosbacher-Sommer-Seite. Der Vorver-
kauf begann ab Mitte Mai in der Tourist-Information Mosbach und im 
Internet unter www.reservix.de, für das Folk am Neckar-Festival ist er 
unter www.folk-am-neckar.de bereits in vollem Gange.

Jetzt bewerben für den Lotto-Musiktheaterpreis 
2017/2018
Bühne frei für das junge Musiktheater in Baden-Württemberg: Ab 
sofort können sich Musikschulen, allgemeinbildende Schulen, kirch-
liche Einrichtungen sowie Theaterwerkstätten und Vereine der Lai-
enmusik wieder um den Lotto-Musiktheaterpreis bewerben. Der 
Wettbewerb wird 2017/2018 zum neunten Mal in Zusammenarbeit 
mit dem Landesverband der Musikschulen und dem Kultusministeri-
um ausgeschrieben.
Die feierliche Prämierung der Sieger findet am 30. September 2018 
im Stuttgarter Theaterhaus statt. Bewerbungsschluss für Aufführun-
gen im ersten Schulhalbjahr 2017/2018 ist am 7. Juli 2017. Bewer-
bungen für das zweite Schulhalbjahr können bis 31. Dezember 2017 
eingereicht werden. Die Bewerbungsunterlagen und weitere Informa-
tionen zum Lotto-Musiktheaterpreis sind im Internet unter 
www.musiktheaterpreis.de erhältlich.

ACHTUNG:
Richtiges Verhalten

im Brandfall
Jährlich sterben in der Bundesrepublik etwa 600 
Menschen an Folgen von Verbrennungen oder er-
sticken im Brandrauch, 6.000 werden dadurch ver-
letzt. 
Die Höhe der Brandschäden erreicht inzwischen fast 
3,5 Mrd. Euro, mit steigender Tendenz. Ein Großteil 
dieser schlimmen Ereignisse entsteht durch Un-
achtsamkeit und wird oft durch Unwissenheit noch 
schlimmer. Die Feuerwehr informiert darum über das 
richtige Verhalten im Brandfall.

Gehen Sie im Brand- oder Unglücksfall immer in der 
Reihenfolge

•	 retten
•	 alarmieren
•	 löschen

vor.

Und bleiben Sie ruhig!

Bringen Sie sich und andere gefährdete Personen in 
Sicherheit. Fenster und Türen schließen. Ist wegen 
Rauch und Feuer ein gefahrloser Weg ins Freie nicht 
mehr möglich, bleiben Sie im Zimmer. Machen Sie 
sich am Fenster bemerkbar. Warten Sie die Ankunft 
der Feuerwehr ab und folgen Sie deren Anweisun-
gen.

Alarmieren Sie die Feuerwehr
über den Notruf 112.

Beachten Sie bei der Alarmierung folgendes Sche-
ma:

•	 Wer	ruft	an? (Name, Adresse)
•	 Was	ist	passiert? (Feuer, Unfall)
•	 Wo	ist	etwas	passiert? 
 (Ort, Straße, Hausnummer, Geschoss)
•	 Wie	viele	Verletzte?
•	 Warten	auf	Fragen!

Nehmen Sie die Brandbekämpfung erst nach der 
Rettung gefährdeter Menschen und der Alarmierung 
der Feuerwehr auf. Gehen Sie beim Löschen kein 
Risiko ein. Es sollte ausschließlich Wasser oder ein 
Feuerlöscher verwendet werden. Bei Kleinbränden 
kann man das Feuer schon oft mit einer Decke er-
sticken. Fett- und Ölbrände dürfen niemals mit Was-
ser gelöscht werden!

Notruf 112

EINE	INFORMATION	IHRER	FEUERWEHR

Hilf bitte älteren Menschen und
Kindern über die Straße.



Handball: Neckarsulmer Sport-Union

Rückraumachse verlängert um ein weiteres Jahr
Neckarsulm. (pek/red). Isabel 
Tissekker und Maike Daniels 
sind bei der NSU nicht mehr 
wegzudenken und gelten beide 
als echte Identifikationsfiguren 
der Neckarsulmer Handball-
Frauen. Zum erfolgreichen 
Abschluss in der Bundesliga 
verlängert diese Rückraumachse 
nun ihren Vertrag bei der Sport-
Union um ein weiteres Jahr.

2006 wechselte die Gundels-
heimerin Isabel Tissekker in 
die Jugend der damaligen SG 
Neckarsulm und schaffte bereits 
vor der deutschen B-Jugend-
Meisterschaft den Sprung in 
die erste Mannschaft von Trai-
ner Emir Hadzimuhamedovic. 
Seitdem gelang Tissekker mit 
der Sport-Union der erfolgrei-
che Aufstieg bis in das deutsche 
Oberhaus und sie geht in der 
nächsten Runde bereits in ihre 
12. Saison im Neckarsulmer 
Trikot. Dank ihrer Größe und 
der enormen Wurfkraft bringt 
die 23-jährige Rückraumschüt-
zin optimale Voraussetzungen 
mit. Sie wird in Zukunft mehr 
trainieren können und traf in 
dieser Saison als fünftbeste Tor-
schützin 51 Mal für die Sport-
Union.
„Neckarsulm ist für mich mehr 
als nur Handball, immerhin bin 
ich schon seit der Jugend dabei. 
Ich bin schon stolz, Teil die-
ser Entwicklung sein zu dür-
fen“, so Tissekker selbst zu ihrer 
Vertragsverlängerung. Had-

zimuhamedovic hofft nun auf 
den nächsten Schritt in ihrer 
Karriere: „Ich freue mich, dass 
Isi bei uns bleiben wird und 
bin zuversichtlich, dass sie uns 
nächste Saison wieder weiterhel-
fen kann.“
Maike Daniels hatte durch ihre 
Verletzung am Ellenbogen mit 
der NSU einen schweren Start 
in die Bundesliga, versuch-
te aber trotz großer Schmer-
zen in jedem Spiel der Mann-
schaft zu helfen. Seit geraumer 
Zeit hat sie ihre auffällige Ban-
dage für den lädierten Ellenbo-
gen, dem es inzwischen wieder 
„richtig gut geht“, ablegen kön-
nen und war dadurch in der 
zweiten Saisonhälfte die tragen-
de Säule für die Sport-Union im 
Kampf gegen den Abstieg. Sie 
übernahm Verantwortung und 
zeigte sich als treffsichere Len-
kerin des Neckarsulmer Spiels 
von ihrer besten Seite.
Hadzimuhamedovic ist dadurch 
sehr froh über die Vertragsver-
längerung der Leistungsträge-
rin: „Nach einem durchwachse-

nen Jahr 2016 mit ihrer Verlet-
zung, wurde Maike 2017 ganz 
klar eine unserer wichtigsten 
Spielerinnen. Die Freude über 
ihre Vertragsverlängerung ist 
bei mir sehr groß.“
„Mich stachelt es weiter an, 1. 
Liga zu spielen und nach mei-
ner Verletzung hatte ich mit 
der Mannschaft in den letzten 
Monaten wieder sehr viel Spaß. 
Ein wichtiger Grund ist für 
mich natürlich auch die beruf-
liche Perspektive, die ich hier 
einfach habe“, sagte Daniels, die 
von Beginn an auch durch ihre 
Arbeit als Trainerin im Jugend-
bereich sehr gut im Verein inte-
griert war.

Handball: Rhein-Neckar Löwen vorzeitig Deutscher Meister

Löwen verteidigen ihren Meistertitel mit einer Galavorstellung
Mannheim. (pm/red). Die 
Rhein-Neckar Löwen sind 
erneut Deutscher Handball-
Meister! Die Badener nutzten 
am 31. Mai vor 13.200 euphori-
sierten Zuschauer gleich ihren 
ersten Matchball und überrann-
ten den THW Kiel mit 28:19 
(11:10). Die vorzeitige Meister-
schaft war möglich geworden, 
weil die SG Flensburg-Han-
dewitt zuvor bei Frisch Auf! 
Göppingen mit 27:31 verloren 
hatte. Damit haben die Löwen 
zwei Spieltage vor dem Ende 
fünf Punkte Vorsprung vor den 
Flensburgern und können nicht 
mehr von der Tabellenspitze 
abgefangen werden.

Die Schlusssirene ging im Jubel 
unter. Im Jubel auf dem Feld, wo 
die Spieler schon zehn Sekun-
den vor dem Ende der Partie 
den Ball weggeworfen und zu 
feiern angefangen hatten. Und 

auf den Rängen, wo die Fans 
in grenzenlosen Jubel ausbra-
chen. Bevor dann Mannschaft 
und Anhänger zusammen fei-
erten. Es war eine sehr sponta-
ne Feier, denn im Vorfeld hat-
te niemand damit gerechnet, 
dass es so schnell gehen wür-

de, den Titel zu sichern. Aber es 
war trotzdem eine Sause, an die 
sich viele erinnern werden. Ein 
Leben lang. „Das wird eine sehr 
lange Nacht“, prophezeite Mari-
us Steinhauser.
Diese lange Nacht begann in 
der Halle, wo ein Podium auf-

gebaut wurde. Auf dem feier-
ten die Spieler, davor die Fans. 
Es gab die obligatorischen Sekt- 
und Bierduschen. Alle waren 
happy. „Vor der Saison hat-
te uns niemand auf dem Zet-
tel. Nicht mal wir selbst“, sagte 
Geschäftsführerin Jennifer Ket-
temann: „Es ist toll, den Titel 
zu verteidigen. Ich bin sprach-
los.“ Andy Schmid sprach vom 
„Wahnsinn“, Gedeon Guardiola 
fand es toll, „den Titel in einer 
Partie gegen solch einen großen 
Gegner zu sichern“ und Kim 
Ekdahl du Rietz war begeis-
tert, „den Titel vor solch einer 
Kulisse feiern zu dürfen“. Trai-
ner Nikolaj Jacobsen schwelgte 
in Lobeshymne auf sein Team. 
„Der Zusammenhalt ist einfach 
unglaublich. Der Wille auch. 
Andere Teams wurden höher 
gehandelt. Aber wir haben den 
Titel. Für solche Momente quält 
man sich die ganze Saison.“

Sport regional

So entspannt ist Maike Daniels nur 
vor dem Spiel ...

Hoch über der Abwehr fühlt sich  
Isabel besonders wohl. Fotos: pek

Nachdem die vorzeitige Titelverteidigung feststand, gab es für die Spieler der 
Rhein-Neckar Löwen kein Halten mehr. Foto: tam/LM-Archivbild

Deutsche Tischtennis-Jugend U15 Mannschaftsmeisterschaften in Wissingen (Niedersachsen)  

Neckarsulmer Mädchen U15 sind deutsche Mannschaftsmeister 
Die Neckarsulmer Mädchen 
U15 haben sich am vergan-
genen Wochenende bei den 
deutschen Mannschaftsmeis-
terschaften in Wissingen, 
Niedersachsen den deutschen 
Meistertitel geholt.   

Am Start waren 8 Mannschaf-
ten (jeweils die Meister aus 
den 8 Regionalverbänden des 
Deutschen Tischtennisbun-
des). In zwei Vierergruppen 
wurde zunächst im System 
„jeder gegen jeden“ gespielt. 
Danach wurden in zwei End-
rundenspiele die Plätze 1 bis 4 
bzw. 5 bis 8 ausgespielt. Wen-

na Tu, Ramona Betz, Kamil-
la Shevtsova, Mia Hofmann, 
Minh Thu Nguyen und Anna 
Gumbrecht gingen als Mitfavo-
ritinnen ins Rennen. Dies war 
auch der Tatsache zu verdan-
ken, dass Wenna Tu, als deut-
sche Spitzenspielerin bei den 
Mädchen U15 und Nummer 
2 der Neckarsulmer Damen-
mannschaft in der 3. Bundes-
liga, das Team gegenüber dem 
Sieg bei den Landesmeister-
schaften vor 4 Wochen in Rott-
weil noch zusätzlich verstärken 
konnte. 
In den 3 Spielen der Vorrunde 
kamen alle 6 Spielerinnen zum 

Einsatz. 3 deutliche Siege unter-
mauerten die Favoritenstellung.  
Im Halbfinale traf man auf den 
SC Poppenbüttel (Hamburg). 
Hier teilte man sich in jedem 
Paarkreuz bis zum 3:3 die 
Punkte. Im Spitzeneinzel Wen-
na Tu gegen Anna Tietgens lag 
die Neckarsulmerin mit 0:2 Sät-
zen und 1:4 Punkten zurück und 
konnte das Spiel noch mit 3:2 für 
sich entscheiden. Nachdem auch 
Ramona Betz und Mia Hof-
mann noch punkteten war der 
6:4-Erfolg unter Dach und Fach 
und das Finale erreicht.  Im End-
spiel gegen den TTV Hövelhof 
(Nordrhein-Westfalen) verloren 

die Neckarsulmer in den ersten 
6 Partien gleich 4 Spiele. Wen-
na Tu gewann auch ihr 2. Einzel 
deutlich und blieb während des 
gesamten Turniers ohne Nieder-
lage. Ramona Betz glich zum 4:4 
aus. Nachdem danach Kamil-
la Shevtsova ihr Spiel überra-
schend klar mit 3:0 gewinnen 
konnte, war bereits die deut-
sche Meisterschaft perfekt, da 
die Neckarsulmer uneinholbar 
nach den Sätzen vorne lagen. 
Mia Hofmann konnte ihr Spiel 
nicht mehr gewinnen, so hol-
ten sich die Neckarsulmer mit 
einem 5:5, aber 23:15 Sätzen 
Platz 1. Text rst

129. deutsche Schwimm-Meisterschaften in Berlin

Zwei Vizemeisterschaften für Clemens Rapp
Bei den 129. deutschen Meis-
terschaften im Schwimmen 
im Europa-Sportpark in Ber-
lin überzeugte Clemens Rapp 
(Neckarsulmer Sport-Union)
mit jeweils einer Vizemeister-
schaft über seine Hausstrecken, 
den 200 und 400 Meter Frei-
stil. In 01:47,85 bzw. 03:48,31 
Minuten verpasste er ebenso 
wie 200- Meter-Brust-Welt-
meister Marco Koch die harten 
WM-Qualifizierungszeiten.

Rapp hofft aber auf eine WM 
Nominierung des Deutschen 
Schwimmverbandes (DSV) 
innerhalb der 4x200-Meter-
Freistilstaffel. Neben Rapp 
konnten sich in Berlin aber 
weitere Neckarsulmer Wasser-
sportler über viele neue persön-
liche Bestzeiten und Top-Plat-
zierungen freuen. Hier wäre 
zunächst Felix Ziemann zu nen-
nen, der sich jeweils im A-Fina-
le in 02:04,49 Minuten über 
200 Meter Lagen und 02:03,74 
Minuten über 200 Meter Rücken 
auf Platz 7 schwamm.
Mit seiner ersten A-Final-Teil-
nahme zeigte sich auch der 
18-jährige ASG Schüler Dani-
el Pinneker auf dem richtigen 
Wege. In 02:01,16 Minuten zeig-
te er sich auf Platz 6 unter den 
Top Ten 200-Meter-Schmetter-

lings-Schwimmern, welche nach 
wie vor den deutschen Rekord 
von Michael Groß aus dem Jah-
re 1986 jagen. Über die halbe 
Distanz schwamm er wie auch 
über die 200 Meter Schmet-
terling neue persönliche Best-
zeit und wurde im B-Finale mit 
00:54,58 Minuten mit Platz 11 
gewertet. Bei den Frauen zeig-
te sich Bente Fischer mit neuen 
Bestzeiten bereits in den Vor-
läufen über die 50-, 100- und 
200-Meter-Brustdistanzen. Die 
19-jährige Studentin qualifi-
zierte sich dabei jeweils für das 
B-Finale und überzeugte dort 
abermals mit neuen Rekord-
marken. In 00:33,04 Minuten 
über 50 Meter Brust erreich-
te sie dort sogar mit Platz 10 
eine herausragende Leistung. In 
02:35,81 Minuten und 01:12,68 
Minuten bestätigte sie ihre der-
zeitige Topform mit Platz 11 und 
14. Bettina Merkle gelang es in 
04:27,95 Minuten sich über 400 
Meter Freistil ebenfalls für das 
begehrte B-Finale zu qualifizie-
ren und wurde in der Gesamt-
wertung 13. Mit Lukas Kraft 
qualifizierte sich ein weiterer 
Neckarsulmer Schwimmer über 
50 Meter Rücken für das B-Fina-
le. In 00:26,77 Minuten kam er 
bis auf 4/100 Sekunden an seine 
persönliche Bestzeit heran, wel-

che ihm Platz 16 bescherte. sehr 
erfolgreich zeigten sich auch die 
fünf gemeldeten Staffeln der 
Neckarsulmer Sport-Union und 
ließen Trainer Christian Hirsch-
mann strahlen, denn neben den 
Topzeiten aus den Einzelren-
nen zeigen doch vor allem die 
Staffelergebnisse ein homoge-
nes Gesamtbild der Entwick-
lung seines Trainingskonzep-
tes. Mit Platz 6 erzielte dabei die 
4x100-Meter-Lagenstaffel der 
Männer die beste Platzierung. In 
03:47,72 Minuten schwammen 
die Herren in der Besetzung 
Felix Ziemann, Philipp Egge-
rer, Daniel Pinneker und Lukas 
Kraft zu einer famosen End-
zeit. Doch auch die Frauenstaf-

feln über 4 x 200 Meter Freistil 
in 08:44,22 Minuten und eben-
falls über 4 x 100 Meter Lagen 
in 04:28,31 Minuten zeigten sich 
in der Besetzung mit Bettina 
Merkle, Mahia-Cara Härdtner, 
Mattika und Bente Fischer mit 
den Plätzen 7 und 8 unter den 
besten Mannschaften. Mit zwei 
weiteren 8. Plätzen überzeugten 
auch die beiden Mixed-Staffeln 
über 4 x 100 Meter Freistil und 
4 x 100 Meter Lagen. Hier waren 
Benedikt Sell, Daniel Pinneker, 
Mahia-Cara Härdtner und Mat-
tika Fischer sowie Lukas Kraft, 
Mahia-Cara Härdtner, Dani-
el Pinneker und Bettina Merk-
le für die Sport-Union am Start.
Text/Foto Abt. Schwimmen

Bente Fischer überzeugte mit B-Final Teilnahmen bei allen Brustdistanzen
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Wirtschaft regional

Schnell zur passenden Gewerbeimmobilie:

Portal standorte-rhein-neckar.de bündelt Objekte
(pm/red). Unternehmen und 
Investoren, die auf der Suche 
nach einer passenden Gewer-
beimmobilie in der Metro-
polregion Rhein-Neckar sind, 
haben es nun deutlich leichter: 

Unter www.standorte-rhein-
neckar.de finden sich rund 900 
verfügbare Kauf- und Mietob-
jekte in Nordbaden, Südhes-
sen und der Pfalz. Büros zäh-
len ebenso dazu wie Flächen 
für Einzelhandel, Gastrono-
mie, Produktion und Logistik 
oder freie Gewerbegrundstü-
cke. „Investoren möchten sich 

schnell und unkompliziert über 
die verschiedenen Möglichkei-
ten an einem Standort infor-
mieren. Mit dem neuen Gewer-
beimmobilienportal sorgen wir 
für einen zentralen Zugang zu 
den vielen Angeboten in den 15 
kreisfreien Städten und Land-
kreisen der Region“, sagt Stefan 
Orschiedt, Leiter Standortmar-
keting bei der Metropolregion 
Rhein-Neckar GmbH.

Gewerbeimmobilienportal
Die Suche im neuen regionalen 
Gewerbeimmobilienportal lässt 
sich beliebig nach Objektart, 

Lage, Größe und Preis verfei-
nern. Zur besseren Übersicht 
werden die Treffer sowohl in 
einer Liste als auch in einer 
Karte angezeigt. Jedem Ein-
trag ist ein detailliertes Exposee 
mit weiterführenden Informa-
tionen und Bildern hinterlegt. 
Zudem besteht die Möglichkeit, 
direkt Kontakt mit dem Inse-
renten aufzunehmen. Einträge, 
die älter als sechs Monate sind, 
werden automatisch archiviert, 
wodurch gewährleistet ist, dass 
die Daten stets aktuell sind.
Das Gewerbeimmobilienpor-
tal der Metropolregion Rhein-

Neckar GmbH wird auch vom 
Immobiliennetzwerk Rhein-
Neckar unterstützt, in dem sich 
rund 50 wichtige Branchenak-
teure zusammengeschlossen 
haben: „Unser gemeinsames Ziel 
ist es, die Rhein-Neckar-Region 
noch bekannter und attraktiver 
für Investoren zu machen“, sagt 
Hans-Jörg Kraus, Geschäfts-
führer der Kraus Immobilien 
GmbH.
Die Nutzung des Gewerbeim-
mobilienportals www.standor-
te-rhein-neckar.de ist für die 
Inserenten und Suchenden kos-
tenlos.

Wachstumstreiber Winter und Outdoor

INTERSPORT Deutschland legt um zwei Prozent zu 

Heilbronn. (pm/red). INTER-
SPORT Deutschland verzeich-
net auch ohne große Sporter-
eignisse für 2017 erfolgreiche 
Umsätze. Dank eines starken 
Wintergeschäfts zu Beginn des 
Jahres legt der Verbund in den 
ersten fünf Monaten um zwei 
Prozent zu. Im Vergleich zum 
Vorjahr wächst der Bereich 
Wintersport um 14 Prozent, 
Outdoor erreicht erneut das 
starke Ergebnis aus 2016.

„Noch ist nicht ganz Halb-
zeit, aber der Start in das Jahr 
ist uns gelungen“, sagt INTER-
SPORT-Vorstandsvorsitzender 
Kim Roether auf der Presse-
konferenz zur OutDoor-Messe 
in Friedrichshafen. 
„Unsere Händler haben den 
Schwung des Winters sehr gut 
genutzt. Das gibt uns Rücken-
wind für die anstehenden Auf-
gaben im Hinblick auf unsere 
strategischen Ziele. Wenn wir 
dieses positive Zwischenergeb-
nis Ende 2017 bestätigen, sind 
wir zufrieden.“ Der ausbleiben-
de Sondereffekt der Fußballeu-
ropameisterschaft falle bislang 
kaum ins Gewicht. Für wichtige 
Umsatzimpulse hat neben dem 
Segment Wintersport (plus 14 

Prozent) unter anderem der 
erneut starke Bereich Outdoor 
gesorgt (pari zum Vorjahr).

Outdoor als langfristiger 
Wachstumstreiber 
Vorstand Jochen Schnell stellt 
die Bedeutung des größten 
Volumenbereichs im INTER-
SPORT-Verbund heraus: „Out-
door ist eine absolute Kernkom-
petenz unserer Händler. In den 
vergangenen Jahren verzeich-
nen wir im Mittel pro Jahr Stei-
gerungen von plus drei Prozent. 
Das zeigt, wie stark die INTER-
SPORT-Gruppe hier aufge-

stellt ist.“ Entscheidend für die 
Zukunft sei es, sich noch näher 
an den Kundenbedürfnissen zu 
orientieren. 
Besonders gefragt sind uni-
versell einsetzbare Produk-
te, die zum einen den urbanen 
Lifestyle widerspiegelten und 
zum anderen den gewachse-
nen Ansprüchen in der Natur 
Rechnung tragen. Materiali-
en und Looks müssen dabei 
leicht miteinander kombinier-
bar sein. Um Menschen in die 
Natur zu bringen und den Out-
door-Sport weiter zu fördern, 
engagiert sich INTERSPORT 

gemeinsam mit der European 
Outdoor Group in der Initiati-
ve „It’s great out there“.

Umsetzung der  
Strategie 2020
Auf dem Weg ins Jahr 2020 
hält INTERSPORT das Tempo 
hoch. Drei zentrale strategische 
Projekte stehen dabei aktuell 
im Fokus: die Eröffnung neu-
er Konzeptstores in Berlin, der 
Start der kooperativen Händ-
lerplattform und der Ausbau 
der Logistikservices am Stand-
ort Heilbronn. Hier investiert 
INTERSPORT insgesamt 40 
Millionen Euro. Seit März rol-
len die Bagger für den Neubau 
eines modernen Hochregalla-
gers. Geplante Fertigstellung 
ist Ende 2018.
Ebenfalls seit März präsentiert 
sich die INTERSPORT-Web-
seite in neuem Look mit aufge-
räumter Optik, voll mobilfähig 
und Platz für zusätzliche Inhal-
te. Im dritten Quartal 2017 
werden jetzt sukzessive Händ-
ler mit ihrem Angebot auf die 
Plattform geschaltet. 
Ziel ist es, bis Ende 2018 eine 
relevante Größe von mehr als 
200 Mitgliedern an Bord zu 
haben.

Geschäftsleitung: Kim Roether, Michael Steinhauser, Jochen Schnell (v.l.n.r.) 
 Foto: Intersport
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P� t� alat
Einkaufsliste
• 150 g Nudeln nach Wahl

• 2 Tomaten

• 150 g Bü� elmozzarella

• 1 Bund Rucola

• 8 getrocknete Tomaten in Öl

• 2 EL weißer Balsamico

• etwas Salz und Pfe� er

• 4 EL Olivenöl

• 1 Prise Zucker

• 50 g Schinken

Zubereitung
•  Die Nudel in Salzwasser bissfest kochen, abgießen und mit 

kaltem Wasser abschrecken. 

•  Die Tomaten in große Würfel schneiden. Wer mag, kann 
die Tomaten vorher häuten. 

•  Den Mozzarella ebenfalls in Würfel schneiden. 

•  Den Rucola putzen, waschen, abtropfen und grob zerteilen. 

•  Die getrockneten Tomaten halbieren oder vierteln.

•  Aus Essig, Salz, Pfe� er, Öl und einer Prise Zucker eine 
Vinaigrette anrühren.

•  Penne, Tomaten und Mozzarella damit vermengen. 

•  Ca. 15 Minuten durchziehen lassen, dann den Rucola 
untermengen und den Salat mit dem Schinken anrichten. 

•  Vor dem Servieren mit frischem Pfe� er übermahlen.
Quelle: Ka� ee oder Tee, 
Mo. – Fr. von 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Foto: Wiktory/iStock/Thinkstock
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Schwerpunkt Weltmusik beim Mosbacher Sommer

Folk, Pop, Flamenco, Samba und vieles mehr
(sta). Es ist so weit, der Mosba-
cher Sommer steht vor der Tür. 
Ein vielseitiges musikalisches 
Programm gehört unbedingt 
dazu. Da man in diesem Jahr 
mit einem Weltkulturenfest 
eröffnet, liegt der musikalische 
Schwerpunkt auf der Weltmu-
sik.

Der Mosbacher Sommer 
beginnt am 16. Juli mit einem 
Weltkulturenfest. Neben einem 
Friedensgebet, vielen Mitmach-
stationen, Infoständen und jeder 
Menge köstlicher Speisen aus 
fast allen Teilen der Welt, findet 
ein abwechslungsreiches Büh-
nenprogramm statt. Als High-
light tritt zum Abschluss des 
Festes die deutsch-französische 
Band Äl Jawala auf. Multi-Kul-
ti-Musik von Balkanklängen bis 
hin zu orientalischen Bläsersät-
zen -  Äl Jawala reißt das Publi-
kum mit und bringt Groß und 
Klein zum Feiern und Tanzen.

„MobaCabana“
Weiter geht es am 22. Juli mit 
dem 4. Mosbacher Sambafestival 
„MobaCabana“. Es präsentieren 
sich verschiedenste Sambagrup-
pen aus ganz Deutschland. Mit 
dabei sind in diesem Jahr unter 
anderem die Sambanditos, Tro-
pamin, Samba Brasilikum und 

die Brasil Power Drums. Von 
modernen Klängen bis zu klas-
sischer Samba bietet das Fes-
tival ein abwechslungsreiches 
Programm und schwungvolle 
Unterhaltung. 
Vom klassischen Samba aus Rio 
de Janeiro bis zum Samba-Reg-
gae aus Salvador, von afro-bra-
silianischen Grooves bis hin zu 
modernen Beats – „MobaCaba-
na“ hat in diesem Jahr viel Facet-
ten.

Café del Mundo
Am 30. Juli ist das Gitarren-
duo „Café del Mundo“ zu Gast. 
Die beiden Gitarrenvirtuosen 
Jan Pascal und Alexander Kili-
an spielen mit Herzblut Fla-

menco-Rhythmen, lassen aber 
auch arabische und lateiname-
rikanische Elemente einfließen. 
In ihrem Programm „Dance of 
Joy“ spielen sie luftig-leicht und 
doch voller Tiefgang. Durch 
die Symbiose der gegensätzli-
chen Gitarristen entsteht bei 
ihrem Live-Auftritt ein unver-
gessliches musikalisches Erleb-
nis: ursprünglich und zeitlos, 
zugleich aber auch träumerisch 
und fesselnd.

Folk am Neckar
Für eine außergewöhnlich gute 
und heitere  Atmosphäre mit 
Folkmusik vom Feinsten sorgt 
auch in diesem Jahr, bereits zum 
fünften Mal, das Folk am Neckar-

Festival am 4. und 5. August im 
Burggraben Neckarelz. Zu Gast 
sind Crosswind, Scannal, Rusty 
Shackle, Donkeyhonk Compa-
ny, Broom Bezzums Band, Fir-
kin’, Hò-Rò, und Celkilt.

Schöne Mannheims
Die Schöne Mannheims gas-
tieren am 11. August in Mos-
bach. In ihrem Programm wid-
men sich die vier Powerfrauen 
„Ungebremst“ den kleinen und 
den großen Themen, dem All-
täglichen und Skurrilen, dem 
Naheliegenden und dem Absei-
tigen. Dabei nehmen sie auf 
musikalisch-szenische Art aller-
lei Sprachen in den Mund und 
vor allem sich selbst nicht all-
zu ernst. 
Die Schönen - das sind Anna 
Krämer und Susanne Back, 
sowie Operndiva Smaida Pla-
tais. Am Klavier: Stefanie Titus 
- virtuos, einfühlsam und ner-
venstark.  

Mosbacher Kneipen KultTOUR
Den Abschluss der Musikveran-
staltungen bildet die inzwischen 
17. Mosbacher Kneipen Kult-
TOUR am 8. September. In zahl-
reichen Bars und Kneipen prä-
sentieren sich Bands aus allen 
Sparten der regionalen Musik-
szene. 

Das Duo „Café del Mundo“  Fotos: pm

Angelbachtal: 12. International Highland Games

Ein Fest für die ganze Familie
(zg). Am 7. bis 9. Juli 2017 
finden in Angelbachtal die 
12. International Highland 
Games statt. Für drei tolle 
Tage ziehen die Schotten ein 
und werden Schloß und Park 
in Angelbachtal erobern.

Die Botschaft des britischen 
Königreichs hat wie in den ver-
gangenen Jahren die Schirm-
herrschaft übernommen. Vie-
le Sportler und Musiker aus 
der Region, aber auch von wei-
ter weg, kämpfen um Titel und 
Siegerkranz.
Geboten wird an beiden Tagen 
ein niveauvolles und abwechs-
lungsreiches Programm für die 

ganze Familie. Hier ist für jeden 
etwas dabei und die Highland 
Games sind mittlerweile eine 
echte Tradition in Angelbach-
tal geworden.

Musik
Viele verschiedene Dudel-
sackbands – die so genannten 
Pipes & Drums aus der Regi-
on haben ihr Kommen schon 
zugesagt. Sie werden an bei-
den Tagen auf dem Platz sein, 
sich unters Volk mischen  und 
in ihren typischen Formatio-
nen musizieren und marschie-
ren. Mit ihren Uniformen, den 
typischen exakten Marschfor-
mationen und der tollen Musik 

bietet sich den Besuchern hier 
ein Augen- und Ohrenschmaus 
der allerersten Güte. Das High-
light  der Games sind die Deut-
schen Meisterschaften der Hea-
vies, die in diesem Jahr bei uns 
ausgetragen werden. Ausgelobt 
vom DHGV e.V. (Deutscher 
Highland Games Verband e.V. 
Am Sonntag treten die ganz 
schweren Jungs und Mädchen 
gegeneinander an.

Teamwettkämpfe
Ein weiterer Schwerpunkt liegt 
auf den Teamwettkämpfen der 
Highland-Games, die als offe-
ner Wettbewerb „Jedermann 
kann mitmachen!“ ausgetra-

gen werden. Zu den High-
land Games wird den Besu-
chern im Schlosspark ein bun-
tes schottisch-keltisches Pro-
gramm geboten. Markthändler 
mit schottischen Waren und 
keltischem Hintergrund wer-
den ihre Sortimente anpreisen. 
Vom Dudelsack über den Kilt 
bis zum Bogen oder Schmuck 
wird alles vertreten sein. 
Etliche neue Händler werden 
den Markt bereichern, indem 
sie ihr Handwerk vorführen 
oder sich bei ihrer Arbeit von 
Kindern helfen lassen. 

Tickets und Informationen
www.highland-games.info
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41. Bad Rappenauer Stadtfest am 17. und 18. Juni 

Abwechslungsreiches Programm auf drei Bühnen und verkaufsoffener Sonntag
(egs). Es ist wieder so weit: 
Das 41. Stadtfest am 17. und 
18. Juni stet in den Startlö-
chern. Zur Einstimmung auf 
das Wochenende heizt bereits 
am Freitagabend  – quasi als 
Warm-up – die Band Extasy 
an der Volksbankbühne beim 
Rathaus den Besuchern kräf-
tig ein. Rund um die Bühne ist 
auch an diesem Abend schon 
für Essen und Trinken reich-
lich gesorgt.

Für alle richtig los geht es dann 
am Samstag, 17. Juni, ab 15 Uhr 
und Sonntag, 18. Juni, ab 11.00 
Uhr. Dann wird zwei Tage lang 
rund ums Rathaus in der Stadt-
mitte und am Bahnhof gefeiert. 
Kulinarische, kunsthandwerkli-
che und viele andere Angebo-
te sowie ein kleiner Flohmarkt 
warten in diesem Jahr wieder auf 
die Besucher. Beim 41. Stadtfest 
können sich die Besucher auf ein 
abwechslungsreiches Programm 
auf drei Bühnen freuen. Ange-
boten werden auch Spezialitä-
ten aus der französischen Part-
nerstadt Contrexéville.

Fassanstich
Der offizielle Startschuss fällt am 
Samstag, 17. Juni, um 15.30 Uhr 
auf der Volksbank-Bühne beim 
Rathaus mit dem traditionellen 
Fassanstich, den die Stellvertre-
terin des Oberbürgermeisters 
Gundi Störner gekonnt zelebrie-
ren wird. Die Umrahmung über-
nimmt die Rappenauer Landju-
gendfanfarengilde Elsenzgau, 
die mit Pauken, Trompeten und 
ihren Fahnenschwingern den 
Fassanstich begleiten. Die Stadt-

kapelle Bad Rappenau setzt auf 
der Heermann-Rhein-Büh-
ne am Bahnhof den Startpunkt 
und unterhält die Besucher mit 
schwungvoller, rhythmischer 
und moderner Blasmusik. 

41 Jahre Stadtfest
Der Samstagabend steht dann 
ganz unter dem Motto: „41 Jah-
re Stadtfest – das muss gefei-
ert werden!“ Während auf der 
Heermann-Rhein-Bühne am 
Bahnhof mit Gonzo’s Jam Rock- 
und Popklassiker der 60er bis 
heute, Akustik-Sets, Soulkracher 
und aktuelle Chartbreaker ange-
sagt sind, tritt die sechsköpfige 
Band Nitefly bei der Rathaus-
bühne aufs Parkett. Im Zelt des 
Musikvereins Bonfeld kommen 
die Blasmusikfreunde auf ihre 
Kosten. 

Ökumenischer Gottesdienst
Der Sonntag, 18. Juni, startet um 
10.00 Uhr mit einem Ökumeni-
schen Gottesdienst in der Stadt-

mitte. Im Anschluss beginnt 
dann das Programm auf allen 
Bühnen. 

Verkaufsoffener Sonntag
Von 13.00 bis 18.00 Uhr öff-
nen die Läden zum verkaufsof-
fenen Sonntag. Ein Höhepunkt 
ist sicherlich das Drum-Spekta-
kel am Sonntagnachmittag vor 
dem Rathaus, bei dem rund 15 
Schlagzeugsets mit dabei sein 
werden.

Endspurt
Der musikalische Endspurt 
beginnt dann am späten Sonn-
tagnachmittag auf der Heer-
mann-Rhein-Bühne am Bahn-
hof mit der Band Overload, 
Cover-Rock mit den besten 
Rock-Songs der letzten Jahr-
zehnte. Das „Grande Finale“ 
am Bahnhof bestreitet danach 
die Band Sudden Inspiration, 
wo treibende Rocksongs, Hym-
nen der Musikgeschichte und 
groovige Tanznummern aufein-

andertreffen und zu einer ganz 
besonderen Soundvielfalt für 
Jung und Alt verschmelzen. 

Großes Finale
Zum „Grande Finale“ beim Rat-
haus lädt die Formation Nautil-
lus ein, sechs Vollblutmusiker, 
die sich den Covershows aus 
Rock- und Popsongs von den 
70er Jahren bis heute verschrie-
ben haben, sie wollen die Party- 
Stimmung des Stadtfestes zum 
Kochen bringen.
Natürlich ist auch für die klei-
nen Besucher etwas geboten – 
Zöpfeflechten, Kinderschmin-
ken, Luftballonkünstler sowie 
ein Dampfzügle, Hüpfburg und 
Karussell sorgen für Abwechs-
lung. Und im Rathausfoyer ist 
für die kleinsten Gäste auch wie-
der Kasper Mockert mit seiner 
Puppenbühne zu erleben. 
Neu beim Stadtfest ist die 
Fee Sorgenfrei, die gerne ihre 
Zuschauer mit den riesigen, 
wunderbar schillernden Sei-
fenblasen verzaubert. Wer wis-
sen möchte, was ein Mäuserou-
lette ist und wie es funktioniert, 
kann das beim Spielplatz erle-
ben. Neben dem beliebten mit-
telalterlichen Glücksspiel gibt es 
auch eine liebevoll eingerichtete 
Mäusewelt anzusehen.
Nicht zu vernachlässigen ist 
auch das kulinarische Angebot 
der Rappenauer Vereine und 
Gastronomen, die sich für das 
Stadtfest ganz besonders viel 
Mühe geben und die Besucher 
herzlich einladen, die Mahlzei-
ten auf dem Stadtfest einzuneh-
men oder auf jeden Fall mal hier 
und da etwas zu probieren. 

Am Bahnhof zieht die Heermann-Rhein-Bühne die Besucher an.

Live in der Heilbronner Harmonie: Rainhard Fendrich - „Für immer a Wiener“

Mit kleiner Besetzung und akustischen Instrumenten: „Für immer a Wiener“
(pt). Er ist einer der erfolg-
reichsten Musikexporte Öster-
reichs, seine Karriere „Made 
in Austria“ hat sich längst über 
Europa ausgeweitet. Rainhard 
Fendrich ist Kult, seit über 30 
Jahren begeistert er seine Fans 
mit tiefgründigen und unter-
haltsamen Songs. Mit seinem 
aktuellen Album „Schwarz-

oderweiss“, das gleichzeitig sein 
neuntes Nummer-Eins-Album 
ist, spielte Fendrich im Früh-
jahr 2017 eine restlos ausver-
kaufte Tournee.
Mit kleiner Besetzung und 
akustischen Instrumenten wird 
der Österreicher mit der Tour 
„Für immer a Wiener“ am 
Samstag, 10. März 2018 um 20 

Uhr auch in Heilbronn in der 
Harmonie live zu sehen sein.
Mit „Schwarzoderweiss“ hat 
der geborene Live-Entertai-
ner Rainhard Fendrich das 
vielleicht tiefgründigste und 
intensivste Album seiner Kar-
riere aufgenommen, das auch 
das musikalische Konzept der 
2018 anstehenden „Für immer 

a Wiener“-Tour beeinfluss-
te. Hierbei zeigt Fendrich den 
Fans ein anderes musikalisches 
Gesicht. Und so wird er sei-
ne großen Hits und ein paar 
Überraschungen ganz neu und 
akustisch – aber dennoch in 
gewohnter Fendrich-Manier – 
präsentieren.
Info: www.provinztour.de

Heilbronn bewegt sich und Drachenbootrennen sorgen für Action

Die ganze Stadt ist in Bewegung
In der Innenstadt fliegt der Ball, 
auf dem Neckar wird das Pad-
del geschwungen. Aktionen 
rund um die Themen Bewe-
gung, Gesundheit, Sport und 
Action gibt es am Samstag, 15. 
Juli, wenn Heilbronn bewegt 
sich und der 15. Drachenboot-
Cup auf dem Neckar von 10.00 
bis 18.00 Uhr die Innenstadt 
beleben.
An diesem Julisamstag zeigt sich 
in der City das bunte Heilbron-
ner Leben. Vereine, Firmen und 
Organisationen präsentieren auf 
dem Kiliansplatz, in der Fleiner 
Straße und in der Kirchbrun-
nenstraße ihre Bewegungsan-
gebote. Ob die Eishockey-Tor-
wand der Heilbronner Eisbä-
ren, E-Bikes, die AOK-Kletter-
wand oder der Rennwagen der 
Hochschule Heilbronn, vieler-
orts laden Aktionen zum Mit-
machen ein. 

Action in der City
Auf einer großen Bühne auf dem 
Kiliansplatz geben sich Tanz-
shows und Sportgruppen die 
Klinke in die Hand. Die Rin-
ger vom SV Heilbronn zeigen 
ihr Können, ABADA Capoeira 
schlägt südamerikanische Töne 
an: Sie präsentieren Brasilian 

Showkampf und Tanz. Auch Tai-
Chi, Qigong und orientalischer 
Tanz stehen auf dem Bühnen-
programm. 
Und die Stuttgarter Parkour-
Gruppe doParkour bietet um 
15.00 Uhr am Theaterschiff 
einen einführenden Workshop 
an. 

Drachenboot-Cup auf dem 
Neckar
Für Bewegung auf dem Wasser 
sorgt der 15. Drachenboot-Cup 
des Fördervereins für Kanusport 
in Böckingen e.V. Die Fun-Ver-
anstaltung für Firmen, Hob-
by-Teams und Vereine bietet 
gewohnt viel Spaß und Action 
und findet in diesem Jahr auf 
dem alten Neckar mitten in der 
City statt. Mehr als 50 Teams 
kämpfen an diesem Tag in drei 
verschiedenen Startklassen (Fun 
Open, Fun Mix und Heilbron-
ner Hochschulcup) zwischen 
Insel-Spitze und Götzenturm-
brücke um den begehrten Titel.
In der Fleiner Straße und in 
der Kirchbrunnenstraße stellen 
Heilbronner Autohäuser ihre 
Version von Mobilität vor.
Mehr Infos unter www.heil-
bronn-marketing.de (Text Foto 
HMG/Jürgen Häffner)

Mitglieder der Gruppe Parkour in Action

Theaterreihe 2017/2018 beginnt am 18. Oktober in der Ballei Neckarsulm

Jetzt freie Abonnementplätze für die neue Spielzeit sichern
Anspruchsvolle Unterhaltung, 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm und bekannte Schau-
spieler - darauf können sich die 
Freunde der städtischen Thea-
terreihe in der Ballei Neckarsulm 
auch in der Spielzeit 2017/2018 
freuen. Zwischen dem 18. Okto-
ber 2017 und dem 14. März 2018 
öffnet sich der Vorhang für sechs 
Vorstellungen im Kultursaal der 
Ballei. Wer kein Stück verpassen 
möchte, kann jetzt alle Termine 
der Spielzeit im Abonnement 
buchen. Noch sind freie Plät-
ze in allen Rängen zu vergeben. 
Bestellwünsche nimmt Ales-
sandra Killgus, Mitarbeiterin 
im Schul-, Kultur- und Sport-
amt, Tel. 07132/35-366, E-Mail: 
alessandra.killgus@neckarsulm.
de gerne entgegen. Das kom-
plette Programm kann im Inter-
net unter www.hierspieltdiemu-
sik.info aufgerufen werden. Auf 
Wunsch schickt das Kulturamt 
das aktuelle Programmheft auch 
gerne per Post zu. 
„Der Regenmacher“ eröff-
net die aktuelle Spielzeit am 

18. Oktober. Die romantische 
Komödie spielt zur Zeit der gro-
ßen Dürre im Sommer 1913 in 
Texas. Ein Regenmacher kommt 
ins Dorf und verspricht, es für 
100 Dollar innerhalb von 24 
Stunden regnen zu lassen. Der 
charmante, junge Schwindler 
kann auch gut mit Frauen und 
Mädchen umgehen und bezirzt 
die junge, scheue Lizzy. 
Die Frage nach der Identität des 
Einzelnen stellt das norwegische 
Schauspiel „Ohne Gesicht“ am 
15. November. Anlässlich eines 
runden Geburtstages will der 
erfolgreiche Industrielle Vincent 
ein belastendes Geheimnis lüf-
ten. Doch seine Frau Louise ist 
entschieden dagegen. Sie saß vor 
15 Jahren mit Vincent und des-
sen Zwillingsbruder Thomas im 
Auto, als sie verunglückten und 
Thomas ums Leben kam.
Um drei fesche Jungbauern 
auf der Suche nach der großen 
Liebe dreht sich die Komödie 
„Landeier - Bauer sucht Frau“ 
des Ohnsorg Theaters am 13. 
Dezember. Jan, Jens und Richard 

leben in der tiefsten Provinz. Um 
Großstädterinnen für das Ehe-
leben auf dem Land zu gewin-
nen, gehen sie mit selbst gedreh-
ten Videos auf Brautschau. Beim 
Videodreh mit Back-, Bügel- 
und Kochaktion helfen Gast-
wirt Hein, Postbotin Gertrud 
und Studentin Eva. 
„Ein brillanter Mord“ steht am 
24. Januar 2018 auf dem Spiel-
plan. Olivia und Robert besit-
zen seit Kurzem ein einsames 
Landhotel in den Bergen. Plötz-
lich steht ein mysteriöser Besu-
cher vor der Tür, und Olivia muss 
sich ihrer Vergangenheit stellen. 
Sie hütet ein funkelndes Geheim-
nis in Form eines wertvollen Dia-
manten. Aber auch Sam hat sei-
ner Frau seine wahren Absichten 
noch nicht offenbart. Der engli-
sche Autor und Krimispezialist 
James Cawood hat sich für seinen 
Thriller eine raffinierte Handlung 
mit vielen Täuschungen und fal-
schen Fährten ausgedacht. 
Szenen einer Ehe präsentiert die 
Komödie „Auf dünnem Eis“ am 
21. Februar. Karine und Didier 

sind ein ganz normales Paar. 
Aber sind sie noch ineinander 
verliebt? Das fragt Karine ihren 
Ehemann. Beide konfrontieren 
sich mit unangenehmen Wahr-
heiten und ziehen Bilanz über 
ihr gemeinsames Leben. 
Die Komödie „Monsieur 
Claude und seine Töchter“ 
beschließt die aktuelle Spielzeit 
am 14. März. Monsieur Clau-
de ist ein erzkatholischer Notar 
und stockkonservativer Gaul-
list. Umso mehr schmerzt es 
ihn, dass drei seiner erwachse-
nen Töchter mit Franzosen ver-
heiratet sind, die allesamt kei-
ne Katholiken sind. So ruht sei-
ne letzte Hoffnung auf seiner 
jüngsten Tochter Laura. Claude 
ist entzückt, als er erfährt, dass 
Laura den katholischen Schau-
spieler Charles heiraten will - 
bis er den vierten Schwieger-
sohn zum ersten Mal zu Gesicht 
bekommt. Die französische 
Integrationskomödie beruht auf 
dem gleichnamigen Film von 
Philippe de Chauveron und Guy 
Laurent.  (snp/red) 
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Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket 
und 10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der 
Gesundheit und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Silvia Lindewirth – Fußpfl ege
Sie erhalten bei einer Fußpfl ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel 
oder eine Creme-Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

Pfl egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 
50 % Rabatt auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bilfi nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Dialogo – Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion
Karl-Wüst-Straße 3, 74076 Heilbronn

Juwelier Lilo Rolfsen
20 % Rabatt auf das gesamte Angebot
(ausgenommen sind Reparaturen und 
Sonderanfertigungen)
Kirchbrunnenstraße 3, 74177 Bad Friedrichshall

Body & Face Kosmetikstudio
Zu allen Gesichtsbehandlungen erhalten Sie 
eine gratis Spezialbehandlung für Ihre Hände
Damaschkestraße 24, 74177 Bad Friedrichshall

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

1x4 Karten für die Burg-
festspiele Jagsthausen: 
„Pettersson, Findus
und der Hahn“
Veranstaltungstermin: 23.07.2017
Burgfestspiele Jagsthausen gGmbH
Teilnahmeschluss:
MIttwoch, 05.07.2017
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STELLENANGEBOTE

Wir sind ein modernes und kundenorientiertes, kommunales Unter-
nehmen mit einem Versorgungsbereich von ca. 54.000 Einwohnern
in 11 Verbandsgemeinden. Zu unserem Versorgungsgebiet gehört
ein Rohrnetz von rund 700 km Leitungslänge. Die Wassergewin-
nung und Wasseraufbereitung erfolgt in zahlreichen Wasserwer-
ken, unter anderem mit unseren Ionentauscher- und Nanofiltrati-
onsanlagen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt ein/e

Verwaltungsfachangestellte/n

Das Aufgabengebiet umfasst:
- Kundenkorrespondenz über Baumaßnahmen
- Anordnung von Hausanschlüssen
- Rechnungsstellung gegenüber den Anschlussnehmern nach
Baumaßnahmen
- Unterstützung im Bereich Mahnwesen

Wir erwarten:
- eine erfolgreich, abgeschlossene Ausbildung zum/ zur
Verwaltungsfachangestellten oder vergleichbare Ausbildung
- Kenntnisse des allgemeinen Verwaltungsrechts
- Belastbarkeit, Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft
- hohe Kunden- und Dienstleistungsorientierung
- sicherer Umgang mit MS Office Produkten
- von Vorteil wären Kenntnisse in SAP und SAP IS-U und CAD

Wir bieten:
Ihnen eine attraktive und leistungsgerechte Vergütung nach dem
Tarifvertrag für Versorgungsbetriebe (TV-V). Diese beinhaltet 13
volle Monatsgehälter sowie eine Zusatzversorgung. Der Tarifver-
trag bietet darüber hinaus die Möglichkeit der Entgeltumwandlung
für vermögenswirksame Leistungen mit einem erhöhten Arbeitge-
beranteil.

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte Ihre voll-
ständige Bewerbung einschließlich Anschreiben, Lebenslauf und
Zeugnisse unter Angabe der Gehaltsvorstellung und dem frühesten
Eintrittsdatum an den Zweckverband Wasserversorgungsgruppe
Mühlbach, Personal/Bewerbungsunterlagen, Hinter dem Schloss 10,
74906 Bad Rappenau.

Für Rückfragen steht Ihnen

der Geschäftsführer Herr Wilde (Tel. 07264/ 9176-0)
oder der Verwaltungsleiter Herr Wittmann (Tel. 07264/ 9176-23)
gerne zur Verfügung.

Im Internet finden Sie uns unter www.wvg-muehlbach.de

Wir sind ein modernes und kundenorientiertes, kommunales Unter-
nehmenmit einemVersorgungsbereich von ca. 54.000 Einwohnern in
11 Verbandsgemeinden. Zu unserem Versorgungsgebiet gehört ein
Rohrnetz von rund 700 km Leitungslänge. DieWassergewinnung und
Wasseraufbereitung erfolgt in zahlreichen Wasserwerken, unter
anderem mit unseren Ionentauscher- und Nanofiltrationsanlagen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine

Fachkraft für
Wasserversorgungstechnik m/w
oder mit branchenverwandter Ausbildung.

Das Aufgabengebiet umfasst:
- Bau von Netzen
- Erstellung von Hausanschlüssen
- Wasserzählerwechsel
- Einmessen von Leitungen, Anfertigung von Einmessskizzen
- Teilnahme am Bereitschaftsdienst

Wir erwarten:
Für dieses vielseitige und verantwortungsvolle Aufgabengebiet su-
chen wir engagierte und motivierte Persönlichkeiten, mit Durchset-
zungsvermögen, Einsatzbereitschaft und selbstständigem Arbeiten.
Wir erwarten zwei bis fünf Jahre Berufserfahrung und die Fähigkeit
zur Teamarbeit. Wir setzen den Führerschein Klasse B voraus, wün-
schenswert wären Führerschein Klasse CE und Staplerführerschein.

Wir bieten:
Ihnen eine attraktive und leistungsgerechte Vergütung nach dem
Tarifvertrag für Versorgungsbetriebe (TV-V). Diese beinhaltet 13 volle
Monatsgehälter sowie eine Zusatzversorgung. Der Tarifvertrag bietet
darüber hinaus die Möglichkeit der Entgeltumwandlung für vermö-
genswirksame Leistungen mit einem erhöhten Arbeitgeberanteil.

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie uns bitte Ihre voll-
ständige Bewerbung einschließlich Anschreiben, Lebenslauf und
Zeugnisse unter Angabe der Gehaltsvorstellung und dem frühesten
Eintrittsdatum an den Zweckverband Wasserversorgungsgruppe
Mühlbach, Personal/Bewerbungsunterlagen, Hinter dem Schloss 10,
74906 Bad Rappenau.

Für Rückfragen steht Ihnen

der Geschäftsführer Herr Wilde (Tel. 07264/ 9176-0)
oder der Verwaltungsleiter Herr Wittmann (Tel. 07264/ 9176-23)
gerne zur Verfügung.

Im Internet finden Sie uns unter www.wvg-muehlbach.de

Foto: iStock/Thinkstock

Hier könnte Ihre
AnzeIge

stehen!
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

Bauvorhaben: Jahresbau Tiefbauarbeiten

Auftraggeber:
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach,
Hinter dem Schloss 10, 74906 Bad Rappenau, Tel.:
07264/9176-0, info@wvg-muehlbach.de

Art des Auftrages:
Kleinaufträge Tiefbau – und Asphaltarbeiten im
Versorgungsgebiet und in den Betriebsführungen

Ausführungsfrist:
01.10. 2017 bis 31.12. 2018

Art und Umfang:
Aufgrabungen zur Verlegung von Trinkwasserleitungen

Stelle, bei der die Angebotsunterlagen abgeholt werden
können:
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach,
Hinter dem Schloss 10, 74906 Bad Rappenau ab
Montag, den 10.07.2017.

Angebotsabgabe:
Freitag, den 01.09.2017 bis 10:00 Uhr beim
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach,
Hinter dem Schloss 10, 74906 Bad Rappenau.

Angebotseröffnung:
Freitag, den 01.09.2017, 10:00 Uhr beim Zweckverband
Wasserversorgungsgruppe Mühlbach, Hinter dem
Schloss 10, 74906 Bad Rappenau. Bieter und / oder ihre
Bevollmächtigten dürfen während der Eröffnung
anwesend sein.

Bietergemeinschaften:
Es wird keine besondere Rechtsform verlangt.

Zahlungsbedingungen:
Nach §16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen
Vertragsbedingungen.
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist Freitag, 29.09.2017.

Bad Rappenau, den 21.06.2017

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Michael Wilde, Geschäftsführer

GESCHÄFTSANZEIGEN

䤀栀爀攀 匀挀栀氀攀洀洀攀爀戀氀漀挀欀ⴀ刀攀最椀漀渀

㈀㌀㐀

Schlemmerblock
bestellen 50%

sparen!
Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis.

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode öffnen
2. Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv fürNUSSBAUMCLUB-Mitglieder * +++

Diese Aktion ist ein Angebot der
NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied im Nussbaum Club

Werbung
bringt erfolg!

Buchen Sie jetzt Ihre
individuelle Anzeige!
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S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

AKTIV IN DIE ZUKUNFT/
SENIOREN HEUTE

Gerade das Bad macht jenen, 
die möglichst lange in ihrer 
vertrauten Umgebung blei-
ben möchten, o�  einen Strich 
durch die Rechnung: Als die-
ses vor vielen Jahren geplant 
wurde, machte man sich noch 
keine Gedanken über Barrie-
refreiheit.

Förderung durch P� egekasse
Zum Glück können hier 
moderne und altersgerech-
te Dusch- und Badewannen 
Abhilfe scha� en. Diese sind 
sehr geräumig und nahezu 
eben. So gelingt der Aus- und 
Eintritt komfortabel und si-
cher: Es steht kein zu hoher 
Wannenrand mehr zwischen 
Mensch und Hygiene. Die 
Teilsanierung des Bades führt 
somit wieder zu mehr Mobi-
lität in den eigenen vier Wän-
den und fördert das selbstbe-
stimmte Leben darin – Grund 
genug für die P� egekasse, die 
Umbaumaßnahme mit bis zu 

4.000 Euro zu unterstützen, 
wenn ein P� egegrad vorliegt. 
Hier ist nur daran zu denken, 
dass der Antrag auf den Zu-
schuss schon vor Baubeginn 
gestellt und die Bestätigung 
der P� egekasse zur Kosten-
übernahme abgewartet wer-
den muss, dann kann es los-
gehen!

Badewannentüren und -li� e
Möchte ein Bewohner kei-
nesfalls auf sein regelmäßiges 
Schaumbad verzichten, kann 
eine Badewannentür eine 
ebenso hilfreiche wie clevere 
Lösung sein. Die Tür senkt die 
Einstiegsschwelle und ist hun-
dertprozentig wasserdicht. 
Alternativ sind auch Bade-
wannenli� e erhältlich. Noch 
mehr Lösungen sind realisier-
bar – wie etwa ein Umbau der 
Wanne, der diese erhält, sie 
aber fortan als sichere Dusche 
nutzbar macht. (epr/red)

Teilsanierung für mehr Mobilität

Senioren ziehen sich bei ei-
nem Sturz nicht selten einen 
komplizierten Knochenbruch 
zu. Ein solcher Unfall kann 
die Lebensqualität maßgeb-
lich beein� ussen. Zur Minde-
rung des Sturzrisikos in der 
Wohnung – vor allem an neu-
ralgischen Punkten wie dem 
Bad, dem Flur und der Treppe 
– trägt u. a. die Auswahl des 
Bodenbelags bei. 

Rutschfest, matt, elastisch
Zunächst sollte der Boden 
rutschfest sein. Dies lässt sich 
durch das Verlegen rutsch-
fester Fliesen erreichen, aber 
auch mittels einer nachträg-
lichen Anti-Rutsch-Behand-
lung (chemische Reaktion im 
mikroskopischen Bereich) des 
vorhandenen Bodenbelags. 
Zur Sturzprävention tragen 

auch matte, re� exbrechende 
Böden bei, denn insbesonde-
re demente Personen haben 
Angst, sich auf spiegelnden, 
vermeintlich glatten Flächen 
zu bewegen. Auch mehrfar-
bige Böden oder eingear-
beitete Intarsien können zur 
Desorientierung und damit 
zur Sturzgefahr führen. Es 
emp� ehlt sich deshalb, einen 
stumpfen, rutschfesten und 
hoch elastischen Bodenbe-
lag (etwa Kautschuk) für die 
Wohnung zu wählen. Denn 
trotz vorbeugender Maßnah-
men lassen sich Stürze nicht 
immer verhindern und ein 
elastischer Bodenbelag kann 
zumindest die Energie des 
Aufpralls weitestgehend ab-
sorbieren, womit sich das Ver-
letzungsrisiko reduziert. 
(red)

Das Sturzrisiko vermindern

Einfache Einschla� ipps für 
eine geruhsame Nacht. 

Übergewicht abbauen: 
Über� üssige Pfunde können 
die Atmung behindern und 
Schnarchen begünstigen.
Alkohol am Abend 
streichen: 
Wein und Bier fördern das 
Einschlafen, doch Alkohol 
kann die Tiefschlafphasen 
nachweislich stören.

Wärme macht müde: 
Ein Vollbad, eine Wärm� a-
sche, eine heiße Tasse Tee, ein 
Glas warme Milch am Abend 
- wohlige Wärme tut gut und 
erleichtert das Einschlafen.
Ruhig bleiben: 
Aufgewacht? Jetzt bloß nicht 
in Panik verfallen. Entspan-
nende Musik oder leichte Tä-
tigkeiten verkürzen die Zeit 
bis die Müdigkeit wieder-
kehrt. (djd)

Den gesunden Schlaf fördern
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RÄUMUNGSVERKAUFRÄUMUNGSVERKAUF
wegen Renovierung

(Do. 29.06. + Fr. 30.06. von 9 bis 20 Uhr geöffnet! )
Do. 29.06. bis Sa. 08.07.2017Do. 29.06. bis Sa. 08.07.2017
20%20% 50%50% reduziert!reduziert!bisbis

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

LIVE-Act: SKIPINNISH
Deutsche Meisterschaften

der Heavies DHGV
Live Musik Schottischer Markt

Whisky-Tasting Schau-Schafehüten
Kinder-Highland-Games

... u. v. m.

7.-9. Juli 2017
Genießen Sie die einzigartige Atmosphäre
im SCHLOSSPARK ANGELBACHTAL

mit Wasserschloss und jahrhundertealtem Baumbestand.

Werbung bringt Erfolg!
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